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Rost
H Bedienknebel
H Sparbrenner bis 1,1 kW

Pan supports
H Control knobs
H Auxiliary burner (up to 1.1 kW)

Grelhas
H Comandos
H Queimador auxiliar de até 1,1 kW

PelwweTku

H Pyuku ynpasneHua

H BcrnomoratensHas rasoBas KOHMOPKa MOLHOCTbIO A0

1,1 kBt

A Mony6bicTpasa razosad KOHMOPKA MOLIHOCTLIO A0 1,9 kBT

A Normalbrenner bis 1,9 kW
B Schnellbrenner bis 2,8 kW
[ Dualer Doppelbrenner Wok bis 6 kW

A Semi-rapid burner (up to 1.9 kW)
H Rapid burner (up to 2.8 kW)
A Dual double-flame wok burner up to 6 kW

B Queimador semi-rapido de até 1,9 kW
H Queimador rapido de até 2,8 kW
[ Queimador duplo para wok de chama dupla de até 6 kW

H BbicTpan rasoBanA KoHMopKa MOWHOCTHIO A0 2,8 KBT

[ MasoBas KoHMOPKa ABOMHOIO NaaMeHu C He3aBUCUMbIM
perynMpoBaHneM NaamMeHn B KaxKaoM KOHTYPe MOLLHOCTbIO 10 6
KBT anA cKoBOpOabl BOK
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A Sicherheitshinweise

Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung auf-
merksam durch. Nur so kdnnen Sie lhr
Geréat effektiv und sicher benutzen. Bewah-
ren Sie die Installations- und Gebrauchsan-
weisungen gut auf und geben Sie sie an
einen eventuellen Nachbesitzer des Geréats
weiter.

Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung
enthoben, wenn die Bestimmungen die-
ses Handbuchs nicht eingehalten werden.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbil-
dungen sind orientativ.

Belassen Sie das Geréat bis zum Einbau in
der Schutzhlle. Falls Sie einen Schaden
am Gerat feststellen, schlieBen Sie es nicht
an. Rufen Sie unseren Kundendienst.

Dieses Gerat entspricht Klasse 3 geman
DIN EN 30-1-1 fUr Gasgerate: Einbaugeréate.

Vor dem Einbau lhres neuen Kochfelds stel-
len Sie sicher, dass bei der Installation der
Einbauanleitung gefolgt wird.

Dieses Gerat darf nicht auf Yachten oder in
Wohnwagen eingebaut werden.

Dieses Gerat darf nur an einem ausrei-
chend bellfteten Ort genutzt werden.

Dieses Gerat ist nicht fir den Betrieb mit
einer externen Zeitschaltuhr oder einer
Fernsteuerung bestimmit.

Alle Installations-, Anschluss-, Rege-
lungs- und Umstellungsarbeiten auf eine
andere Gasart miissen von einem autori-
sierten Fachmann und unter Beachtung
der jeweils anwendbaren Regelungen und
gesetzlichen Vorgaben sowie der Vor-
schriften der ortlichen Strom- und Gasver-
sorger vorgenommen werden. Besondere
Aufmerksamkeit ist den fir die Belftung
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geltenden Bestimmungen und Richtlinien
zuzuwenden.

Dieses Gerat ist werkseitig auf die auf dem
Typenschild angegebene Gasart eingestellt.
Informationen zur Umstellung auf eine
andere Gasart finden Sie in der Einbauanlei-
tung. Fur Umstellungsarbeiten auf eine
andere Gasart empfehlen wir, den Kunden-
dienst zu rufen.

Dieses Gerat wurde ausschlieBlich fur die
Verwendung in Privathaushalten entworfen;
eine kommerzielle oder gewerbliche Nut-
zung ist nicht gestattet. Benutzen Sie das
Gerat nur zum Kochen, niemals als Heizge-
rat. Die Garantie gilt nur dann, wenn das
Gerat ausschlieBlich flr seinen vorgesehe-
nen Zweck genutzt wird.

Wahrend des Betriebs, sollte das Gerat
nicht unbeaufsichtigt gelassen werden.

Verwenden Sie keine Abdeckungen oder
Kindersicherungen, die nicht vom Hersteller
des Kochfelds empfohlen werden. Es kann
zu Unfallen kommen, beispielsweise durch
Uberhitzung, Entflammung oder Ablésung
von Materialteilen.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung oder Wissen
benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder
bezlglich des sicheren Gebrauchs des
Gerates unterwiesen wurden und die dar-
aus resultierenden Gefahren verstanden
haben.

Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung durfen
nicht durch Kinder ohne Beaufsichtigung
durchgefliihrt werden.



Gefahr der Verpuffung!

Bei Ansammlung von unverbranntem Gas
in geschlossenen Raumen besteht Verpuf-
fungsgefahr. Das Geréat nicht der Zugluft
aussetzen. Die Brenner kbnnen sonst aus-
gehen. Lesen Sie die Warnhinweise bezlg-
lich der Funktionsweise der Gasbrenner
aufmerksam durch.

Vergiftungsgefahr!

Die Benutzung eines Gaskochgerats
erzeugt in dem Raum, in dem es betrieben
wird, Warme, Feuchtigkeit und Verbren-
nungsprodukte. Stellen Sie sicher, dass die
Klche gut durchliftet ist, vor allem wenn
das Kochfeld in Betrieb ist: halten Sie die
naturlichen BelUftungsoffnungen frei oder
installieren Sie eine mechanische Belif-
tung (Abzugshaube). Ein langer und dauer-
hafter Betrieb des Gerats kann eine
zusatzliche oder effizientere Bellftung erfor-
dern: 6ffnen Sie ein Fenster oder erhéhen
Sie die Leistung der Abzugshaube.

Verbrennungsgefahr!

Kochstellen und deren Umgebung werden
sehr heiB. BerUhren Sie niemals heiBe
Oberflachen. Halten Sie Kinder unter 8 Jah-
ren fern.

Brandgefahr!

Die Kochstellen werden sehr hei3. Brenn-
bare Gegenstande niemals auf das Koch-
feld stellen. Keine Gegenstande auf dem

Kochfeld abstellen.

Lagern Sie keine &tzenden chemischen
Reinigungsmittel oder Produkte, Dampfrei-
niger, brennbare Materialien oder andere
Produkte, die keine Lebensmittel sind,
unter diesem Haushaltsgerat bzw. benut-
zen Sie diese nicht in unmittelbarer Nahe.

Uberhitztes Fett oder Ol ist leicht entzind-
lich. Entfernen Sie sich nicht, wenn Sie
Fett oder Ol erhitzen. Falls sich Fett oder
Ol entzindet, I6schen Sie das Feuer nicht
mit Wasser. Decken Sie das Kochgefal
zum Ersticken der Flamme mit einem
Deckel ab und schalten Sie die Kochstelle
aus.

Verletzungsgefahr!

KochgeféBe, die beschadigt sind, die nicht
die richtige GroBe aufweisen, deren Rand
Uber das Kochfeld hinausragt oder die
schlecht aufgestellt sind, kbnnen schwere
Schaden verursachen. Beachten Sie die

Tipps und Warnhinweise zu den Kochgefa-
Ben.

Beim Auftreten einer Stérung stellen Sie
die Gas- und Stromzufuhr des Geréats ab.
FUr Reparaturarbeiten rufen Sie bitte unse-
ren Kundendienst.

Nehmen Sie keine Arbeiten im Gerateinne-
ren vor. Gegebenenfalls rufen Sie bitte
unseren Kundendienst.

Falls sich ein Bedienknebel nicht drehen
l&sst, versuchen Sie es nicht gewaltsam.
Rufen Sie unverziglich den Kundendienst,
damit er ihn repariert oder austauscht.

Stromschlaggefahr!

Benutzen Sie keine Dampfreiniger zur Rei-
nigung des Gerats.

Risse und Springe im Glas bergen das
Risiko eines Stromschlags. Schalten Sie
die Sicherung im Sicherungskasten aus.
Benachrichtigen Sie den Technischen
Kundendienst.



lhr neues Gerat

Auf Seite 2 finden Sie eine Ubersicht Uber Ihr Geréat sowie lber
die Leistung der Brenner.

Zubehor

Je nach Modell sind beim Kochfeld folgende Zubehorteile inbe-
griffen. Diese sind auch Uber den Kundendienst erhaltlich.

Zusatzrost Wok

Zur ausschlieBlichen Nutzung
auf dem Doppel- und dem
Dreifachbrenner Wok mit
KochgefaBen, die einen gré-
Beren Durchmesser als

26 cm haben (Bratpfannen,
Tontdpfe, Paella-Pfannen,
GeféaBe mit rundem Boden
usw.).

Wir empfehlen, den Zusatz-
rost Wok zu verwenden, um
so die Lebensdauer des
Gerates zu erhdhen.

Gasbrenner

An jedem Bedienknebel ist der Brenner gekennzeichnet, der
dadurch kontrolliert wird.

T

Flr einen korrekten Betrieb des Gerats missen sowohl die
Roste als auch alle Brennerteile richtig aufliegen. Die Brenner-
deckel nicht vertauschen.

Zusatzrost Kaffeekocher
Zur ausschlieBlichen Benut-
zung auf dem Sparbrenner
und mit KochgefaBen, die
einen kleineren Durchmesser
als 12 cm haben.

Der Hersteller Gbernimmt fir die fehlende oder fehlerhafte Ver-
wendung dieser Zubehorteile keine Verantwortung.

Anziinden per Hand

1. Driicken Sie den Bedienknebel des gewahlten Brenners hin-
ein und drehen Sie ihn nach links bis auf die gewlinschte
Position.

2.N&hern Sie dem Brenner einen Anzinder oder eine Flamme
(Feuerzeug, Streichholz, usw.).

Automatische Ziindung

Wenn |hr Kochfeld Uber eine automatische Zindung verflgt
(Zindkerzen):

1. Dricken Sie den Bedienknebel des gewahlten Brenners hin-
ein und drehen Sie ihn nach links bis auf die maximale Posi-
tion.

Wahrend Sie den Bedienknebel gedrickt halten, werden Fun-
ken an allen Brennern geschlagen. Die Flamme wird entzin-
det.

2.Lassen Sie den Bedienknebel los.
3.Drehen Sie den Bedienknebel auf die gewlinschte Position.

Falls die Flamme nicht geziindet wurde, drehen Sie den Bedi-
enknebel zuriick auf Aus und wiederholen Sie die Schritte. Hal-
ten Sie dieses Mal den Bedienknebel langer gedriickt (bis zu
10 Sekunden).

A Gefahr der Verpuffung!

Wenn nach 15 Sekunden die Flamme nicht geziindet wurde,
machen Sie den Brenner aus und 6ffnen Sie Tir oder Fenster.
Warten Sie wenigstens eine Minute, bevor Sie es erneut versu-
chen.



Sicherheitssystem

Je nach Modell verfiigt Ihr Kochfeld lber ein Sicherheitssystem
(Thermoelement), das den Austritt von Gas verhindert, wenn
die Brenner versehentlich ausgehen.

Thermo-T—
element

Zindkerze

Um sicherzugehen, dass diese Vorrichtung aktiv ist:

1. Entziinden Sie den Brenner wie gewohnt.

2.Halten Sie den Bedienknebel weiterhin wahrend 4 Sekunden
nach dem Anzinden der Flamme fest gedrlckt.

Ausschalten eines Brenners

Drehen Sie den betreffenden Bedienknebel nach rechts, bis die
Position 0 erreicht ist.

Leistungsstufen

Zwischen maximaler und minimaler Position kénnen Sie durch
die stufenlose Regelung genau die Leistung einstellen, die Sie
bendtigen.

Warnhinweise

Ein leises Summen wahrend des Betriebs der Brenner ist nor-
mal.

Wahrend des ersten Gebrauchs ist es normal, dass Geriiche
frei werden. Das stellt kein Risiko bzw. keinen Defekt dar. Die
Gerlche verschwinden mit der Zeit.

Eine orangefarbene Flamme ist normal. Sie entsteht durch in
der Luft befindlichen Staub, Ubergelaufene Flissigkeiten usw.

Wenn die Flamme des Brenners versehentlich ausgeht, drehen
Sie den Bedienknebel des Brenners auf Aus und ziinden Sie
den Brenner flir mindestens eine Minute nicht erneut an.

Einige Sekunden nach Abschalten des Brenners ist ein dump-
fes Gerausch zu horen. Dies ist normal und bedeutet, dass das
Sicherheitssystem deaktiviert wurde.

Achten Sie auf hdchste Sauberkeit. Bei verschmutzten Ziindker-
zen funktioniert das Anziinden nicht fehlerfrei. Reinigen Sie sie
regelmaBig mit einer kleinen nicht metallischen Biirste. Achten
Sie darauf, dass auf die Ziindkerzen keine gewaltsamen
Schlage ausgeibt werden.

Empfehlungen zum Kochen

Sehr stark - Mittel

Stark

Brenner Niedrig

Wok-Brenner  Kochen, Garen, Aufwarmen und warmhalten:

Braten, Brau- vorbereitete Gerichte, Fertigge-

Position Aus-Stellung

GroBte Offnung bzw. Leistung und elekt-
rische Zindung

GroBe Flamme

nen, Paellas, richte
asiatische
Kiche (Wok).
Schnellbrenner Schnitzel, Steak, Reis, Bécha- Dampfgaren:
Omelett, Bratgut mel, Ragout Fisch,
Gemluse

Kleine Flamme Kleinste Offnung bzw. Leistung

Die inneren und &uBeren Flammen der dualen Doppelbrenner
kénnen unabhangig voneinander reguliert werden. Die mdgli-
chen Leistungsstufen sind:

AuBere und innere Flamme auf
maximaler Leistung.

AuBere Flamme auf minima-
ler, innere Flamme auf maxi-
maler Leistung.

Innere Flamme auf maximaler
Leistung.

Innere Flamme auf minimaler
Leistung.

Wiederaufwarmen und Warm-
halten von bereits zubereite-

Normalbrenner Dampfkartof-
feln, frisches

Gemuse, Ein- ten Gerichten und Zubereiten
tépfe, Nudeln von schmackhaften Gerichten
Sparbrenner  Kochen: Sch- Auftauen und Schmelzen:

morgerichte, langsam Butter, Scho-

Milchreis, Kara- Kochen: Hiilsen- kolade, Gela-

mell frichte, Obst, tine
Tiefkihlgerichte




KochgefaBe

Geeignete KochgefaBe

Mindestdurchmesser Héchstdurchmesser
des GefaBes des GefaBes

Brenner

Wok-Brenner 22 cm

Kochen Sie nicht ohne Deckel
oder wenn der Deckel ver-
schoben ist. Ein groBer Teil der
Energie wird verschwendet.

X

X

Schnellbrenner 22 cm 26 cm
Normalbrenner 14 cm 20 cm
Sparbrenner 12 cm 16 cm

Hinweise bei der Benutzung

Die folgenden Hinweise helfen lhnen, Energie zu sparen und
Schéden an KochgefaBen zu vermeiden:

'V

Verwenden Sie KochgefaBe
geeigneter GroBe fir den
jeweiligen Brenner.

Benutzen Sie keine kleinen
KochgefaBe auf den groBen
Brennern. Die Flamme sollte
die Seiten der KochgefaBe
nicht berdhren.

Benutzen Sie keine verformten
KochgeféBe, die auf dem
Kochfeld nicht stabil stehen.
Die GefaBe kdnnen umkippen.

Benutzen Sie nur KochgefaBe
== mit flachem und dickem
Boden.

Reinigung und Pflege

Reinigung

Ist das Gerat einmal abgekdihlt, reinigen Sie es mit einem
Schwamm, Wasser und Seife.

Reinigen Sie die Oberflachen der Brennereinzelteile nach jeder
Benutzung und in kaltem Zustand. Auch die kleinsten Rick-
stande (Uberkochende Speisen, Fettspritzer, usw.) brennen sich
in die Oberflache ein und sind spater nur schwer zu entfernen.
Far eine richtige Flamme mussen die Locher und Ritzen der
Brenner sauber sein.

Das Bewegen einiger KochgefdBe kann Metallspuren auf den
Rosten hinterlassen.

Saubern Sie Brenner und Roste mit Seifenwasser und einer
nicht metallischen Blrste.

Wenn die Roste Gummiauflagen haben, gehen Sie bei der Rei-
nigung vorsichtig vor. Die Auflagen kdnnten sich I6sen und der
Rost das Kochfeld zerkratzen.

Trocknen Sie immer alle Brenner und Roste. Wassertropfen
oder feuchte Zonen am Beginn des Kochvorgangs kénnen das
Email beschadigen.

Nachdem die Brenner gereinigt und getrocknet sind, versichern
Sie sich, dass die Deckel gut auf den Verteilern platziert sind.
Achtung!

m Keine Dampfreiniger verwenden. Das Kochfeld kann dadurch
beschadigt werden.

m Keine Scheuermittel, Metallschwamme, scharfen Gegen-
stande, Messer oder ahnliches verwenden, um angetrock-
nete Essensreste vom Kochfeld zu entfernen.

m Keine Messer, Schaber oder &hnliches zur Reinigung der
Verbindungsstelle des Glases mit den Kappen der Brenner,

Stellen Sie das KochgefaB mit-
tig Uber den Brenner, sonst
kann das GefaB umkippen.

Stellen Sie groBe Topfe nicht
auf die Brenner in der Nahe
der Armaturen. Diese kdnnten

Uberhitzt und dadurch bescha-
digt werden.

Stellen Sie die Topfe auf die
Roste, niemals direkt auf die
Brenner.

\

Vergewissern Sie sich vor der
Benutzung, dass die Topfroste
und die Deckel der Gasbren-

ner korrekt aufliegen.

Hantieren Sie vorsichtig mit
den GeféaBen, die auf dem
Kochfeld stehen.

Schlagen Sie nicht auf das
Kochfeld und stellen Sie keine

schweren Gewichte darauf.

den Metallprofilen oder auf den Glas- oder Aluminiumblen-
den, falls vorhanden, verwenden.

Pflege

Entfernen Sie Ubergelaufene Flissigkeiten sofort. So vermeiden
Sie, dass Essensreste ankleben und Sie sparen Mihe und Zeit.

Die KochgefaBe nicht lber das Glas ziehen, es konnen Kratzer
entstehen. Ebenso sollte vermieden werden, dass harte oder
spitze Gegenstédnde auf das Glas fallen. Die Rander des Koch-
felds keinen StoBen aussetzen.

Sandkédrner (z. B. vom Saubern von Gemuse) zerkratzen die
Glasflache.

Karamellisierter Zucker oder ubergelaufene Lebensmittel mit
hohem Zuckergehalt missen sofort mittels eines Glasschabers
von der Kochstelle entfernt werden.



Storungen beheben

In einigen Fallen kbnnen aufgetretene Stérungen leicht beho-
ben werden. Bevor Sie den Kundendienst rufen, beachten Sie
folgende Hinweise:

Stérung Mégliche Ursache

Lésung

Stérung der allgemeinen
Elektrik.

Sicherung defekt.

Im Hauptsicherungskasten priifen, ob die Siche-
rung defekt ist und ggf. ersetzen.

Die automatische Sicherung oder ein Fehlerstrom-

schutzschalter wurde ausgeldst.

Im Hauptbedienfeld prifen, ob die automatische
Sicherung oder ein Fehlerstromschutzschalter
durchgebrannt ist.

Die automatische Zindung Zwischen den Zindkerzen und den Brennern kdn-
nen sich Reste von Lebensmitteln oder Reinigern

funktioniert nicht.
befinden.

Der Zwischenraum zwischen Zindkerze und Bren-
ner muss sauber sein.

Die Brenner sind nass.

Die Brennerdeckel sorgféltig trocknen.

Die Brennerdeckel sind nicht richtig aufgelegt.

Uberpriifen, ob die Deckel richtig aufliegen.

Das Gerat ist nicht oder falsch geerdet oder die

Erdung ist beschadigt.

Setzen Sie sich mit dem Elektroinstallateur in Ver-
bindung.

UngleichmaBige Brenner-
flamme.

Die Brennerteile sind nicht richtig aufgelegt.

Die Brennerteile richtig auf den entsprechenden
Brenner auflegen.

Die Ritzen des Brenners sind verschmutzt.

Ritzen des Brenners saubern.

Der Gasfluss scheint nicht Zwischengeschaltete Ventile sind geschlossen.

normal zu sein oder es tritt

Die moéglichen zwischengeschalteten Ventile 6ff-
nen.

kein Gas aus. Bei Verwendung einer Gasflasche Uberprifen,

dass diese nicht leer ist.

Gasflasche austauschen.

In der Kliche riecht es Ein Gashahn ist offen.

Gashéhne schlieBen.

nach Gas. Schlechter Anschluss der Gasflasche.

Anschluss der Gasflasche auf Dichtheit prifen.

Mdgliches Gasleck.

Den Gashahn schlieBen, den Bereich luften und
sofort einen fur die Uberprifung und Zertifizierung
der Installation autorisierten Fachmann benachrich-
tigen. Das Gerat nicht benutzen, bis sichergestellt
ist, dass es kein Gasleck an der Installation oder
dem Gerét gibt.

Der Brenner schaltet sich  Sie haben den Bedienknebel nicht genligend
sofort nach Loslassen des lange gedriickt.

Sobald der Brenner geziindet hat, den Bedienkne-
bel noch einige Sekunden gedrickt halten.

Bedienknebels aus. Die Ritzen des Brenners sind verschmutzt.

Ritzen des Brenners saubern.

Technischer Kundendienst

Wenn Sie unseren Kundendienst anrufen, halten Sie bitte die
Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungsnummer (FD) des
Gerats bereit. Diese Information entnehmen Sie dem Typen-
schild, das unter dem Kochfeld angebracht ist, und dem Etikett
in der Bedienungsanweisung.

Garantiebedingungen

Falls das Gerat wider Erwarten Schaden aufweisen oder lhre
Qualitatsanforderungen nicht erflillen sollte, setzen Sie uns
davon so schnell wie moglich in Kenntnis. Zur gultigen Einl6-
sung der Garantie darf das Gerat nicht unbefugt manipuliert
bzw. benutzt worden sein.

Die Garantiebedingungen werden von unserer Vertretung im
Land des Geratekaufs festgelegt. Detaillierte Informationen
erhalten Sie in den Verkaufsstellen. Um die Garantie in
Anspruch nehmen zu kdnnen, missen Sie den Kaufbeleg flr
das Gerét vorweisen.

Wir behalten uns das Recht auf Anderungen vor.



Verpackung und Altgerate

Wenn sich auf dem Typenschild des Gerats das Symbol
>gbefindet, beachten Sie folgende Hinweise.

Umweltgerecht entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

Dieses Gerat ist entsprechend der européischen
Richtlinie 2012/19/EU Ulber Elektro- und Elektronikalt-
gerate (waste electrical and electronic equipment -
WEEE) gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen fir eine EU-weit gul-
tige Ricknahme und Verwertung der Altgeréte vor.

Die Verpackung lhres Geréts besteht aus Materialien, die not-
wendig sind, um einen wirksamen Schutz beim Transport zu
garantieren. Diese Materialien sind vollstandig wiederverwert-
bar und verringern damit die Umweltbelastung. So wie wir kén-
nen auch Sie einen Beitrag zum Umweltschutz leisten, indem
Sie folgende Ratschlage beachten:

m Entsorgen Sie die Verpackung in einer Tonne fir recyclingfa-
hige Materialien.

m Machen Sie ein nicht mehr benutztes Gerat vor der Entsor-
gung unbrauchbar. Informieren Sie sich bei lhrer ortlichen
Verwaltung Uber die Adresse des nachsten Wertstoffhofs und
liefern Sie Ihr Geréat dort ab.

= Schiitten Sie verwendetes Bratfett oder Ol nicht in das Spul-
becken. Sammeln Sie das Ol in einem verschlieBbaren Gefal
und geben Sie es bei einer Sammelstelle ab oder werfen Sie
es, wenn dies nicht mdglich ist, in die Mulltonne (so gelangt
es auf eine kontrollierte Mulldeponie - vermutlich nicht die
beste Losung, doch wird so kein Wasser verschmutzt).



Table of contents

Safety precautions........cccvvmnssnsssmnss s 10
Your new appliance ........ccccvvemmnsmrssmnsesmsssses s snsenas 12
ACCESSOMES ittt sttt bbb e b e nean 12
GaS DUINErS....ccccecrrcerrcceres e s ses s sme e s e smn e e s e e nnnes 12
Switching on manually ... 12
Switching on automatically.......c.ccveiveeiiiieieieece e 12
Safety SYSIEM s 13
Switching Off @ DUMNET ..o 13
POWET [EVEIS ... 13
WWAININGS ettt sttt st e eneas 13
CoOoKING QUIAEHNES ...cvciieiiisceeese e 13

A\ Safety precautions

Read these instructions carefully. You will
only be able to use your appliance safely
and effectively when you have read them.
These operating and installation instructions
should be retained, and passed onto the
buyer if the appliance is sold.

The manufacturer is exempt from all
responsibility if the requirements of this
manual are not complied with.

The images shown in these instructions are
for guidance only.

Do not remove the appliance from its
protective packaging until it is installed in
the unit. Do not switch on the appliance if it
is damaged in any way. Contact our
Technical Assistance Service.

This appliance is class 3 type, according to
the EN 30-1-1 regulation for gas
appliances: built-in appliance.

Before installing your new hob, ensure that
it is being installed according to the
assembly instructions.

This appliance cannot be installed on
yachts or in caravans.

This appliance must only be used in well
ventilated places.

This appliance is not intended for operation
with an external clock timer or a remote
control.

All operations relating to installation,
connection, regulation and conversion to
other gas types must be performed by an
authorised technician, respecting all
applicable regulations, standards and the
specifications of the local gas and
electricity suppliers. Special attention
shall be paid to ventilation regulations.
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This appliance leaves the factory set to the
gas type that is indicated on the
specifications plate. If this needs to be
changed, please consult the assembly
instructions. It is recommended you contact
the Technical Assistance Service to change
to another gas type.

This appliance has been designed for home
use only, not for commercial or professional
use. This appliance is only intended for
cooking purposes, not as a heating system.
The warranty will only be valid if the
appliance is used for the purpose for which
it was designed.

Never leave the appliance unattended
during operation.

Do not use lids or protective barriers for
children which are not recommended by the
hob manufacturer. They may cause
accidents such as those due to the
overheating, ignition or detachment of
fragments of materials.

This appliance may be used by children

8 years old and older and by persons with
reduced physical, sensory or mental
capacity or a lack of experience or
knowledge if they are supervised or they
have been instructed about the safe use of
the appliance and have understood the
associated dangers.

Never let children play with the appliance.
Cleaning and user maintenance must not
be carried out by unsupervised children.

Risk of deflagration!

Accumulation of unburned gas in an
enclosed area carries a risk of deflagration.
Do not subject the appliance to draughts.
These might blow out the burners. Carefully



read the instructions and warnings on the
operation of gas burners.

Risk of poisoning!

The kitchen will become hot and humid and
combustion products produced when this
gas appliance is used. Make sure the
kitchen is well ventilated, particularly when
the hob is in operation: either keep the
natural ventilation apertures open, or install
a ventilation system (extractor hood).
Intense prolonged use of the appliance may
require additional or more effective
ventilation: open a window or increase the
power of the ventilation system.

Risk of burns!

The hotplates and their immediate vicinity
get very hot. Never touch the hot surfaces.
Keep children under 8 years old well away
from this appliance.

Risk of fire!

The hotplates get very hot. Do not rest
inflammable objects on the hob. Do not
store objects on the hob.

Do not store or use corrosive chemicals,
products which produce fumes,
inflammable materials or non-food
products below or near this domestic
appliance.

Fat or oil which is overheated can catch
fire easily. Never leave fat or oil to heat up
unattended. If oil or fats do catch fire,
never use water to put the fire out. Put the
fire out by covering the pan with a lid and
switch off the hotplate.

Risk of injuries!
Pans which are damaged, are not the right
size, hang over the edge of the hob or are
not positioned correctly can cause serious

injuries. Follow the advice and warnings
provided relating to the cooking pans.

In the event of a malfunction, turn off the
appliance’s gas and electricity supply. For
repairs, call our Technical Assistance
Service.

Do not tamper with the appliance's
interior. If necessary, call our Technical
Assistance Service.

If one of the control knobs will not turn, do
not force it. Call the Technical Assistance
Service immediately so that they can
repair or replace them.

Risk of electric shock!

Do not clean the appliance using steam
cleaners.

Cracks or breaks in the glass may carry
an electrocution risk. Disconnect the fuse
from the fuse box. Notify the Technical
Assistance Service.
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Your new appliance

Page 2 shows an overall view of your new appliance as well as
the burner power.

Accessories

Depending on the model, the hob may include the following
accessories. These can also be acquired from the Technical
Assistance Service.

Additional wok pan support
Only for use on double and
triple-flame wok burners with
pans which are more than
26 cm in diameter, grill pans,
earthenware casserole
dishes, large pans with a
round base, etc.

The additional wok pan sup-
port should be used to pro-
long the appliance's useful
life.

Gas burners

There are indications to show which burner each control knob
operates.

It is essential to ensure that all the burner parts and pan
supports are correctly installed for the appliance to work
correctly. Do not swap the burner caps around.

Additional coffee maker
support

Only for use on the auxiliary
burner with pans which are no
more than 12 cm in diameter.

The manufacturer accepts no liability if these accessories are
not used or are used incorrectly.

Switching on manually

1. Press the chosen burner control knob and turn it
anticlockwise to the required setting.

2.Use any type of lighter or flame (cigarette lighter, matches,
etc.) and bring it close to the burner.

Switching on automatically

If your hob can be switched on automatically (ignition

sparkers):

1. Press the chosen burner control knob and turn it
anticlockwise to the maximum power setting.

While the control knob is still pressed down, sparks are
produced on all burners. The flame ignites.

2.Release the control knob.
3.Turn the control knob to the required setting.

If it does not come on, turn the control knob to the off setting
and repeat the steps above. This time, press and hold the
control knob for longer (up to 10 seconds).

A Risk of deflagration!

If after 15 seconds the flame does not ignite, switch off the
burner and open a nearby window or door. Wait at least one
minute before trying to switch the burner back on.



Safety system

Depending on the model, your hob may have a safety system
(thermocouple) that prevents the flow of gas if the burners
accidentally switch off.

thermo
couple

ignition
sparker

To ensure that this device is active:

1.Switch on the burner as usual.

2. Without releasing the control knob, press and hold it down
firmly for 4 seconds after lighting the flame.

Switching off a burner

Turn the corresponding control knob clockwise to the O setting.

Power levels

The progressive control knobs can be used to control the
power needed, from minimum to maximum power.

Warnings

It is normal to hear a soft whistling noise while the burner is
operating.

When first used, it is normal for the burner to give off odours.
This does not pose any risk and does not indicate a
malfunction. They will disappear in time.

An orange-coloured flame is normal. This is caused by the
presence of dust in the atmosphere, spilt liquids, etc.

If the burner flames are accidentally blown out, switch off the
burner operating control knob and do not try to relight it for at
least 1 minute.

A few seconds after the burner is switched off, a sound (thud)
will be produced. This is not a fault - this means that the safety
device is no longer operating.

Keep the burner as clean as possible. If the ignition sparkers

are dirty they will not light properly. Clean them periodically
using a small non-wire brush. Bear in mind that the ignition
sparkers must not suffer any serious impacts.

Cooking guidelines

Burner

Very high - High

Medium Low

Wok burner

Boiling, steam-
ing, griddling,
toasting, paellas,

Asian food (wok).

Reheating and keeping
things hot: cooked and pre-
cooked dishes

Rapid burner

Escalopes,
steaks, ome-
lettes, frying

Rice, white Steaming:
sauce, ragout fish, vegeta-
bles

Setting o Control knob off

High flame . Maximum capacity or aperture and elec-
= ftricity on

Low flame [} Minimum capacity or aperture

For dual double-flame burners, the inner and outer flames can
be controlled separately. The available power levels are as
follows:

Inner and outer flame on full
power.

Outer flame on low power,
inner flame on full power.

Inner flame on full power.

COLLYYp;
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Inner flame on low power.

Semi-rapid  Steamed pota- Reheating, keeping things
burner toes, fresh vege- hot and making tasty casse-
tables, vegetable roles
stews, pasta
Auxiliary Cooking: casse-  Defrosting Melting: but-
burner roles, rice pud- and slow ter, choco-

ding, caramel

cooking: veg- late, jelly
etables, fruit

and frozen

products
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Cooking pans

Suitable pans

Do not cook without using a lid
and make sure the lid is
properly fitted. This wastes
energy.

Burner Minimum pan Maximum pan
diameter diameter

Wok burner 22 cm

Rapid burner 22 cm 26 cm

Semi-rapid burner 14 cm 20 cm

Auxiliary burner 12 cm 16 cm

Precautions for use

The following advice is intended to help you save energy and
prevent pan damage:

V

Use pans which are the right
size for each burner.

Do not use small pans on
large burners. The flame must

Do not use damaged pans,
which do not sit evenly on the

r—_x hob. Pans may tip over.

Only use pans with a thick, flat

base.

Cleaning and maintenance

Cleaning

Once the appliance is cool, use a sponge to clean it with soap
and water.

After each use, clean the surface of the respective burner parts
once they have cooled down. If any residue is left (baked-on
food, drops of grease etc.), however little, it will become stuck
to the surface and more difficult to remove later. The holes and
grooves must be clean for the flame to ignite properly.

The movement of some pans may leave metal residue on the
pan supports.

Clean the burners and pan supports using soapy water and
scrub with a non-wire brush.

If the pan supports are fitted with rubber rests, ensure that
these are also cleaned. The rests may come loose and the pan
support may scratch the hob.

Always dry the burners and pan supports completely. Water
droplets or damp patches on the hob at the start of cooking
may damage the enamel.

After cleaning and drying the burners, make sure the burner
caps are correctly positioned on the diffuser.

Caution!
m Do not use steam cleaners. This could damage the hob.

= Never use abrasive products, steel scourers, sharp
implements, knives, etc. to remove bits of hardened food
from the hob.

m Do not use knives, scrapers or similar implements to clean
the point where the glass meets the burner trims, the metal
frames or the glass/aluminium panels, if fitted.
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Always centre the pan over the
burner, not to one side.
Otherwise it could tip over.

Do not place large pans on the
burners near the control

— knobs. These may be

damaged by the very high
temperatures.

not touch the sides of the pan.

Place the pans on the pan
supports, never directly on the
burner.

\

Make sure that the pan
supports and burner caps are
correctly positioned before

using the appliance.

Pans should be placed on the
hob carefully.

Do not strike the hob and do
not place excessive weight on

r¥1 ¥ it

Maintenance

Always clean off any liquid as soon as it is spilt. This will
prevent food remains from sticking to the hob surface and you
will save yourself any unnecessary effort.

Never slide pans across the glass surface, as you may scratch
it. In addition, try not to drop heavy or sharp objects on the
glass. Never strike any part of the hob.

Grains of sand that may come from cleaning fruits and
vegetables will scratch the glass surface.

Melted sugar, or foods which contain a lot of sugar which may
have spilt, should be cleaned off the hotplate immediately,
using the glass scraper.



Trouble shooting

Sometimes certain faults detected can be easily resolved.
Before calling the Technical Assistance Service, bear in mind
the following advice:

Fault Possible cause

Solution

The general electrical sys- Defective fuse.
tem is malfunctioning.

Check the fuse in the main fuse box and change it
if it is damaged.

The automatic safety switch or circuit breaker has

tripped.

Check the main control panel to see if the auto-
matic safety switch or circuit breaker has tripped.

The automatic switching There may be food or cleaning products stuck
on function does not work. between the ignition sparkers and the burners.

The space between the ignition sparker and the
burner must be clean.

The burners are wet.

Dry the burner caps carefully.

The burner caps are not correctly positioned.

Check that the burner caps are correctly posi-
tioned.

The appliance is not earthed, is poorly connected

or the earthing is faulty.

Contact the installation technician.

The burner flame is not uni- The burner components are not correctly posi-

form. tioned.

Correctly place the parts on the appropriate
burner.

The grooves on the burner are dirty.

Clean the grooves on the burner.

The gas flow is not normal The gas supply is blocked by gas taps.

Open all gas taps.

or there is no gas.
that it is not empty.

If the gas is supplied from a gas cylinder, check

Change the gas cylinder.

The kitchen smells of gas. A gas tap has been left on.

Turn off the taps.

Incorrect coupling of gas cylinder.

Check that the coupling is sound.

Possible gas leak.

Shut off the gas supply, ventilate the premises and
immediately notify an authorised installation techni-
cian to check and certify the installation. Do not
use the appliance until ensuring that there is no
gas leak in the installation or appliance itself.

The burner immediately The control knob was not held down for long

switches off after releasing enough.

Once the burner is on, hold the control knob down
a few seconds longer.

the control knob.

The grooves on the burner are dirty.

Clean the grooves on the burner.

Technical Assistance Service

When contacting our Technical Assistance Service, please
provide the product number (E-Nr.) and production number
(FD) of the appliance. This information is given on the
specifications plate located on the lower section of the hob and
on the label in the user manual.

Warranty conditions

In the unlikely event that the appliance is damaged or does not
meet your expectations in terms of quality, please inform us as
soon as possible. For the warranty to be valid, the appliance
must not have been tampered with, or used inappropriately.

The applicable warranty conditions are those set out by the
company's representative office in the country of purchase.
Detailed information is available from retail outlets. Proof of
purchase must be presented to obtain the benefits of the
warranty.

We reserve the right to introduce changes.
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Used appliances and packaging

If the >§< symbol is shown on the specifications plate, bear in
mind the following instructions:

Environmentally-friendly disposal

Dispose of packaging in an environmentally-friendly manner.

This appliance is labelled in accordance with
European Directive 2012/19/EU concerning used
electrical and electronic appliances (waste electrical
and electronic equipment - WEEE). The guideline
determines the framework for the return and recycling

of used appliances as applicable throughout the EU.

The packaging of your appliance has been manufactured using
only the materials which are strictly necessary to guarantee
efficient protection during transport. These materials are 100%
recyclable, thus reducing the environmental impact. You can
also contribute to caring for the environment by following the
advice below:

m Dispose of the packaging in the appropriate recycling bin.

m Before you get rid of an old appliance, make sure you disable
it. Contact your local authority to find out the address of your
nearest recycling centre to dispose of your appliance.

m Do not pour used oil down the sink. Collect it in a sealed
container and take it to an appropriate collection point or,
failing that, place it in the rubbish bin (it will end up in a
controlled dump; this is probably not the best option, but it
will avoid contaminating ground water)
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A\ Indicacées de seguranca

Leia atentamente estas instrucdes. SO
assim podera manusear o aparelho de
forma eficaz e segura. Conserve as
instrucdes de uso e de instalacéo e
entregue-as juntamente com o aparelho se
este mudar de dono.

O fabricante fica isento de qualquer tipo
de responsabilidade caso nao se
cumpram as disposicoes deste manual.

As imagens apresentadas ao longo das
instrugcdes servem apenas para orientagao.

Nao retire o aparelho da embalagem de
proteccdo até ao momento de ser
encastrado. Se observar algum dano no
aparelho, ndo o ligue. Entre em contacto
com 0 nosso Servigo de Assisténcia
Técnica.

Este aparelho corresponde a classe 3,
segundo a norma EN 30-1-1 para
aparelhos a gas: aparelho encastrado num
movel.

Antes de instalar a sua nova placa de
cozedura, certifique-se de que segue todas
as instrugdes de montagem durante a
instalacao.

Este aparelho nao pode ser instalado em
iates ou caravanas.

Este aparelho deve ser apenas utilizado em
locais com uma ventilagcdo adequada.

Este aparelho nao foi previsto para ser
utilizado com um temporizador externo ou
um telecomando externo.

Todos os trabalhos de instalacao, ligacao,
regulacao e adaptacao a outros tipos de
gas devem ser efectuados por um técnico
autorizado, respeitando todas as
regulamentacodes e legislacao aplicaveis,

Recipientes para cozinhados.........ccccruemrssrnsemnssssssnnsassssennns 21
Recipientes apropriados ....c.cvceeeeiieiiieece s 21
Adverténcias para UtiliZaGa0.......cccevvreevreenserireereeesee e 21
Limpeza € ManuteNGa0.........cccurrrrrersrenrssessss s e sses e 21
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V=T a1 (=] o= T LTSRS 21
Solucionar anoMalias ......c.ccceriremrrrrsnmnsssr e 22
Servico de assisténcia teCnica .......cocuverrserremnssssnnssnnesnsenas 22
CondicOes de garanti@ .....coceeeeveereieneseri e 22
Embalagem e aparelhos utilizados........ccccccceeermriricciecennnnnnees 23
EliMiNacao €COI0GICA ...ciiiiriririririeeterers s 23

bem como o estipulado pelas empresas
locais fornecedoras de gas e
electricidade. Deve prestar particular
atencao as disposicoes aplicaveis
relativamente a ventilacao.

Este aparelho vem adaptado da fabrica
para o tipo de gas indicado na placa de
caracteristicas. Caso seja necessario
alterar o tipo de gas, consulte as instrugcdes
de montagem. Recomenda-se chamar o
nosso Servico de Assisténcia Técnica para
a adaptacao a outros tipos de gas.

Este aparelho foi unicamente concebido
para utilizacdo doméstica, ndo podendo,
por isso, ser utilizado para fins comerciais
ou profissionais. Utilize o aparelho
unicamente para cozinhar, nunca como
aparelho de aquecimento. A garantia
apenas sera valida caso o aparelho seja
utilizado correctamente e para os fins a que
se destina.

Nao deixe o aparelho a funcionar sem
vigilancia.

Nao utilize tampas ou barreiras de
proteccdo, para criangas, que nao sejam
recomendadas pelo fabricante da placa de
cozedura. Podem provocar acidentes, por
ex. devido ao sobreaquecimento, ignicao
ou libertacao de fragmentos de materiais.

Este aparelho ndao pode ser utilizado por
criangas com mais de 8 anos e pessoas
com capacidades fisicas, sensoriais ou
mentais reduzidas ou que ndo disponham
de experiéncia suficiente, excepto sob
vigilancia ou sob instrucdes especificas de
utilizacdo segura do aparelho, e desde que
entendam o0s perigos resultantes da
mesma.
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Nao deixe que as criangas bringuem com o
aparelho. Nao permita a limpeza e
manutencao do aparelho pelo utilizador a
criangas sem vigilancia.

Perigo de deflagracao!

A acumulacdo do gas que ndo € queimado,
num espaco fechado, pode causar
deflagracédo. N&o submeta o aparelho a
correntes de ar. Os queimadores poderiam
apagar-se. Leia atentamente as instrucoes
e adverténcias relativas ao funcionamento
dos queimadores a gas.

Perigo de intoxicacao!

A utilizacdo de um aparelho de cozedura a
gas produz calor, humidade e produtos de
combustdo no local onde esta instalado.
Garanta uma boa ventilagcdo na cozinha,
especialmente enquanto a placa de
cozedura estiver em funcionamento:
mantenha as aberturas de ventilagcéo
natural abertas ou instale um dispositivo de
ventilacdo mecanica (campanula com
exaustor). A utilizacao intensa e prolongada
do aparelho pode requerer uma ventilagcao
complementar ou mais eficaz: abra uma
janela ou aumente a poténcia da ventilagao
mecanica.

Perigo de queimaduras!

As zonas de cozedura e zonas adjacentes
aguecem muito. Nunca toque nas
superficies quentes. Mantenha as criancas
com menos de 8 anos afastadas do
aparelho.

Perigo de incéndio!

As zonas de cozedura agquecem muito.
Nao cologue objectos inflamaveis sobre a
placa de cozedura. Nao deixe objectos
sobre a placa de cozedura.

Nao armazene nem utilize produtos
quimicos corrosivos, vapores, materiais
inflamaveis ou produtos n&o alimentares
por baixo deste electrodomeéstico, nem
perto dele.

As gorduras ou 0Oleos sobreaguecidos
sdo facilmente inflamaveis. Nao se
ausente enguanto estiver a aquecer
gorduras ou oleos. Se se inflamarem, nao
apague o fogo com agua. Cubra o
recipiente com uma tampa para apagar o
fogo e desligue a zona de cozedura.

Perigo de lesoes!

Os recipientes que apresentem danos,
com um tamanho inadequado, que
ultrapassem as margens da placa de
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cozedura ou que estejam mal
posicionados, podem provocar graves
lesGes. Tenha em consideragao as
recomendacdes e adverténcias relativas
aos recipientes para cozinhados.

Em caso de avaria, corte a alimentagéo
eléctrica e o fornecimento de gas do
aparelho. Para proceder a reparacao,
recorra ao nosso Servico de Assisténcia
Técnica.

Nao manipule o interior do aparelho. Se
tal for necessario, recorra ao nosso
Servico de Assisténcia Técnica.

Se algum dos comandos nao rodar, néo o
force. Contacte imediatamente o Servico
de Assisténcia Técnica para proceder a
reparacdo ou substituicdo.

Perigo de descarga eléctrica!

Nao utilize maquinas de limpeza a vapor
para limpar o aparelho.

Se o vidro apresentar fissuras ou estiver
partido, pode provocar electrocusséo.
Desligue o fusivel da caixa de fusiveis.
Contacte o Servico de Assisténcia
Técnica.



O novo aparelho

Na pagina 2 encontra uma vista geral do seu aparelho, assim
como a poténcia dos queimadores.

Acessorios

Dependendo do modelo, a placa de cozedura pode incluir os
seguintes acessorios. Estes também podem ser adquiridos
junto do Servico de assisténcia técnica.

Grelha suplente para wok
Para utilizar exclusivamente
em queimadores para wok de
chama dupla e tripla, com
recipientes de didmetro supe-
rior a 26 cm, grelhadores,
cacarolas de barro, panelas
para paella, recipientes de
base cbncava, etc.

Recomenda-se que utilize a
grelha suplente para wok de
modo a prolongar a vida Util
do aparelho.

Grelha suplente para
cafeteira

Para utilizar exclusivamente
no queimador auxiliar com
recipientes de diametro infe-
riora 12 cm.

Queimadores a gas

Cada comando de accionamento mostra o queimador que
controla.

(N
(

Para um funcionamento correcto do aparelho é importante
certificar-se de que as grelhas e todas as pecas dos
queimadores estao correctamente colocadas. Nao troque as
tampas dos queimadores.

O fabricante ndo se responsabiliza caso nao utilize estes
acessorios ou o faga de forma inadequada.

Acendimento manual
1.Prima o comando do queimador seleccionado e gire-o para
a esquerda até a posicdo desejada.

2. Aproxime qualquer tipo de isqueiro de cozinha ou chama
(isqueiro de bolso, fosforos, etc.) ao queimador.

Acendimento automatico

Se a placa de cozedura estiver equipada com um dispositivo
de acendimento automatico (bugias):

1. Pressione o comando do queimador seleccionado e rode-o
para a esquerda até a posicao de poténcia maxima.

Enquanto o comando estiver premido, produzem-se faiscas
em todos 0s queimadores. A chama acende-se.
2. Deixe de pressionar o comando.

3.Gire 0 comando para a posi¢cao desejada.

Se 0 queimador ndo se acender, rode o comando para a
posigcdo de apagado e repita 0s passos. Desta vez, mantenha
o0 comando pressionado durante mais tempo (até

10 segundos).

A Perigo de deflagracao!

Se passados 15 segundos a chama ndo acender, apague 0
queimador e abra a porta ou a janela do espaco em que se
encontra. Espere, pelo menos, um minuto antes de tentar
acender o queimador.
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Sistema de seguranca

Dependendo do modelo, a placa de cozedura pode dispor de
um sistema de seguranca (termopar), que impede a passagem
de gas caso 0s queimadores se apaguem acidentalmente.

termopar bugia

Para garantir que este aparelho esta activado:

1. Acenda o queimador normalmente.

2.Sem soltar o comando, mantenha-o firmemente pressionado
durante 4 segundos apds a chama se ter acendido.

Apagar um queimador

Rode o comando correspondente para a direita até a
posicdo 0.

Niveis de poténcia

Os comandos progressivos permitem regular a poténcia que
necessita entre os niveis maximo e minimo.

Adverténcias

Durante o funcionamento do queimador, € normal que um
ligeiro silvo seja emitido.

Quando utilizado inicialmente é normal que sejam libertados
odores. Tal ndo constitui qualquer perigo nem é sinénimo de
avaria. Os odores vdo desaparecendo.

Uma chama cor-de-laranja é normal. Deve-se a presenca de
particulas de p6 no ar, liguidos derramados, etc.

No caso de uma extingdo acidental da chama do queimador,
desligue o comando de accionamento do e néo tente
reacendé-lo durante, pelo menos, 1 minuto.

Alguns segundos depois de se apagar o queimador, emitir-se-a
um som (som seco). Tal ndo é sindnimo de avaria, significa
apenas que a seguranca esta desactivada.

Mantenha a limpeza maxima. Se as bugias estiverem sujas, a
ligacdo sera defeituosa. Limpe as bugias periodicamente
utilizando uma escova nao metalica pequena, lembrando-se
que as bugias ndo devem sofrer impactos violentos.

Recomendacoes para cozinhados

Posicao ® Comando na posigéo de desligado

Chama grande @

Abertura ou capacidade maximas e
acendimento eléctrico

Chama 'y
pequena -

Abertura ou capacidade minima

Nos queimadores duplos de chama dupla, as chamas interna e
externa podem ser reguladas de forma independente. Os
niveis de poténcia possiveis sao:

Chamas externa e interna na
poténcia maxima.

Chama externa na poténcia
minima, chama interna na
poténcia maxima.

Chama interna na poténcia
maxima.
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Chama interna na poténcia
minima.
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Queimador Muito forte - Meédio Lento
Forte
Queimador Ferver, cozer, Reaquecer e manter quentes:
para wok assar, dourar, pratos preparados, pratos cozi-
paellas, nhados
comida asia-
tica (wok)
Queimador Escalopes, Arroz, becha- Cozinhar a
rapido bifes, tortilhas, mel, guisados vapor: peixes,
fritos hortalicas
Queimador Batatas ao Reaquecer pratos cozinhados e
semi-rapido vapor, legu-  manté-los quentes e fazer estufa-
mes frescos, dos em lume brando
guisados,
massas
Queimador Cozer: estufa- Descongelar e  Fazer/derre-
auxiliar dos, arroz- cozer lenta- ter: manteiga,
doce, cara- mente: legumes, chocolate,
melo frutas, produtos gelatina

congelados




Recipientes para cozinhados

Recipientes apropriados

Queimador Diametro minimo Diametro maximo
do recipiente do recipiente

Queimador para wok 22 cm

Queimador rapido 22 cm 26 cm

Queimador semi-rapido 14 cm 20 cm

Queimador auxiliar 12 cm 16 cm

Adverténcias para utilizacao

As seguintes recomendacdes ajuda-lo-do a poupar energia € a
evitar danos nos recipientes:

'V

Utilize recipientes de tamanho
adequado a cada queimador.

Nao utilize recipientes
pequenos em queimadores
grandes. A chama n&o deve
tocar nos lados do recipiente.

Nao utilize recipientes
deformados que nao figuem
estaveis sobre a placa de
cozedura. Os recipientes
poderiam virar-se.

= = Utilize apenas recipientes de
base plana e grossa.

Limpeza e manutencao

Limpeza

Deixe o aparelho arrefecer e limpe-o com uma esponja, agua e
detergente.

Depois de cada utilizagéo, limpe a superficie dos respectivos
elementos do queimador assim que o mesmo tiver arrefecido.
Se forem deixados restos (alimentos ressequidos, gotas de
gordura, etc.), por minimos que sejam, estes irdo ficar colados
a superficie, sendo mais dificeis de remover. E necessario que
os furos e as ranhuras estejam limpos para que a chama se
forme correctamente.

O movimento de alguns recipientes pode deixar restos
metalicos sobre as grelhas.

Limpe os queimadores e as grelhas com agua e detergente e
esfregue-0s com uma escova ndo metalica.

Se as grelhas tiverem bases de borracha, tenha cuidado ao
limpa-las. As bases podem soltar-se e a grelha pode riscar a
placa de cozedura.

Seque sempre 0s queimadores e as grelhas completamente.
Se houver agua ou zonas humidas, no inicio da cozedura,
pode deteriorar o esmalte.

Depois da limpeza e secagem dos queimadores, verifique se
as tampas estdo bem colocadas sobre o difusor.

Nao deve cozinhar sem tampa
ou com a tampa mal colocada.
Grande parte da energia é
desperdigada.

\

X

X

Coloque o recipiente bem
centrado sobre o queimador.

x Caso contrario, o recipiente
Y poderd virar-se.
Nao coloque os recipientes
grandes sobre os

queimadores proximos dos
comandos. Estes podem ficar
danificados devido ao excesso
de temperatura.

Coloqgue os recipientes sobre
as grelhas e nunca
directamente sobre o
queimador.

\
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ﬁ

Antes de utilizar, certifique-se
de que as grelhas e as tampas
dos queimadores estdo bem
colocadas .

Manuseie 0s recipientes com
cuidado sobre a placa de
cozedura.

N&o golpeie a placa de
cozedura, nem coloque pesos
€XCessivos sobre a mesma.

i

X

r¥1 ¥

Atencao!

m Nao utilize maquinas de limpeza a vapor. Podera danificar a
placa de cozedura.

m Nunca utilize produtos abrasivos, esfregdes de aco, objectos
cortantes, facas, etc. para remover restos de comida
ressequidos da placa de cozedura.

m Nao utilize facas, raspadores ou utensilios similares para
limpar a unido do vidro com as tampas dos queimadores, 0s
perfis metalicos nem os painéis de vidro ou aluminio, se
existentes.

Manutencao

Limpe imediatamente, em caso de derrame de liquidos. Desta
forma, evita que restos de comida se agarrem, o que dificulta a
limpeza.

N&ao deslize os recipientes sobre o vidro, ja que poderia riscar-
se. Pelo mesmo motivo, ndo deixe cair objectos duros ou
pontiagudos sobre o vidro. Nao golpeie as esquinas da placa
de cozedura.

Os graos de areia (provenientes, por exemplo, da limpeza de
legumes e hortalicas) riscam a superficie do vidro.

O agucar queimado ou outros alimentos com elevado teor de
acucar que tenham sido derramados, devem ser
imediatamente limpos da zona de cozedura utilizando uma
espatula de vidro.
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Solucionar anomalias

Por vezes as anomalias detectadas podem ser facilmente
solucionadas. Antes de chamar o Servigo de Assisténcia
Técnica tenha em conta as seguintes recomendacoes:

Anomalia

Causa possivel

Solucao

O funcionamento eléctrico
geral esta avariado.

Fusivel defeituoso.

Verificar o fusivel na caixa geral de fusiveis e subs-
tituir, caso esteja avariado.

O interruptor termomagnético ou diferencial dis-
parou.

Verificar se o interruptor termomagnético ou dife-
rencial disparou no quadro de distribuicdo de
energia.

O acendimento automatico
nao funciona.

Podem existir restos de alimentos ou de produtos
de limpeza entre as bugias e os queimadores.

Este espaco, entre a bugia e o queimador, deve
estar limpo.

Os queimadores estdo molhados.

Secar cuidadosamente as tampas dos queimado-
res.

As tampas dos queimadores estdo mal coloca-
das.

Certificar-se de que as tampas estao correcta-
mente colocadas.

O aparelho nao esta ligado a terra, esta mal
ligado ou a tomada de terra esta defeituosa.

Contactar o instalador eléctrico.

A chama do queimador
ndo é uniforme.

As pecas do queimador estdo mal colocadas.

Colocar correctamente as pegas sobre o queima-
dor correspondente.

As ranhuras do queimador estdo sujas.

Limpar as ranhuras do queimador.

O fluxo de gas néo parece
normal ou ndo sai gas.

A passagem de gas esta fechada por chaves
intermédias.

Abrir as possiveis chaves intermédias.

Se o gas for fornecido por uma botija, verificar se
esta ndo esta vazia.

Substituir a botija.

Ha um cheiro a gas na
cozinha.

Esta uma torneira aberta.

Fechar as torneiras.

Acoplamento incorrecto da botija.

Verificar se 0 acoplamento esta correcto.

Possivel fuga de gas.

Fechar a torneira geral de seguranca, arejar 0
espaco onde se encontra e contactar imediata-
mente um técnico de instalagao autorizado para
fazer a revisdo e certificacdo da instalacdo. Voltar
a utilizar o aparelho apenas quando tiver a certeza
de que nao existe qualquer fuga de gas na instala-
¢ao ou no proéprio aparelho.

O gueimador desliga-se
imediatamente apds soltar
0 comando.

O comando no foi pressionado durante tempo
suficiente.

Depois de o queimador estar aceso, manter o
comando pressionado durante mais uns segun-
dos.

As ranhuras do queimador estao sujas.

Limpar as ranhuras do queimador.

Servico de assisténcia técnica

Se solicitar 0 nosso Servigo de Assisténcia Técnica, deve
indicar o nimero do produto (E-Nr.) e o nimero de fabrico (FD)
do aparelho. Esta informacéo consta da placa de
caracteristicas, situada na parte inferior da placa de cozedura e
na etigueta do manual de utilizagao.

Condicoes de garantia

Se, contrariamente as nossas expectativas, o aparelho
apresentar algum dano ou se ndo cumprir com as exigéncias
de qualidade previstas, solicitamos que nos comunique 0 mais
rapido possivel. Para que o servico de garantia seja valido, o
aparelho ndo devera ter sido manipulado, nem submetido a

uma ma utilizacao.

As condicbes de garantia vigentes sdo as estabelecidas pelo
representante da nossa empresa no pais onde se realizou a
compra. Informagbes pormenorizadas podem ser obtidas nos
pontos de venda. E necessario apresentar o comprovativo de
compra para beneficiar do servigo de garantia.

Reserva-se o direito de realizar alteracdes.
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Embalagem e aparelhos utilizados

Se, na placa de caracteristicas do aparelho, aparecer o
simbolo E tenha em atencdo as seguintes indicagdes.

Eliminacao ecoldgica

Elimine a embalagem de forma ecoldgica.

Este aparelho esta marcado em conformidade com a
Directiva 2012/19/UE relativa aos residuos de
equipamentos eléctricos e electronicos (waste
electrical and electronic equipment - WEEE).

A directiva estabelece o quadro para a criagdo de um
sistema de recolha e valorizacdo dos equipamentos
usados valido em todos os Estados Membros da
Unido Europeia.

A embalagem do seu aparelho foi fabricada com os materiais
estritamente necessarios para garantir uma proteccéao eficaz
durante o transporte. Estes materiais s&o totalmente
reciclaveis, sendo assim reduzido o impacto ambiental.
Convidamo-lo a participar também na conservagdo do meio
ambiente, cumprindo com as seguintes recomendacdes:

m deposite a embalagem no contentor de reciclagem
adequado,

m antes de se desfazer de qualquer aparelho, inutilize-o.
Consulte a administracao local para saber o endereco do
centro de recolha de materiais reciclaveis mais proximo e
entregue ai o seu aparelho,

= ndo deite fora o dleo utilizado pelo lava-louga. Guarde-o num
recipiente fechado e entregue-o num centro de recolha ou,
na sua falta, deposite-o num contentor de lixo organico
(acabara por ser depositado num aterro controlado;
provavelmente ndo é a melhor solugcédo, mas desta forma
evitamos a contaminacao da agua.
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A\ MpaBuna TexHWKU 6e30nacHoOCTH

BHMMAaTENbHO 03HAKOMBLTECH C AAHHbIMK
NHCTPYKUNAMU. TONBbKO NMocne 3Toro Bbl
CMOXeTe npaBuibHO 1 6e3onacHo
nonb3oBaTbcA cBonM nprnbdopom. CoxpaHute
PYKOBOJCTBO MO 9KCMiyataunm 1 MOHTaxy U,
ecnun npndop nepexoant K Apyromy
No/ab30BaTesNto, nepenante eMmy aT1o
PYKOBOJCTBO.

Mpu HeBbINONHEHUU UHCTPYKLUN,
cojiepHaLluxcq B AaHHOM PYKOBOACTBE,
NPOU3BOAUTENb OCBOOOAAETCA OT BCAKOM
OTBETCTBEHHOCTH.

MpuBeAeHHble B JaHHOM PYKOBO/ACTBE
PUCYHKM ABNAOTCA OPUEHTUPOBOUYHbBIMMU.

He CHuMaKnTe 3alUUTHYHO YyNakoBKY C
anekTponpudopa 4O MOMEHTa NpoBeaeHUA
MOHTaxka. Ecnu Bbl 3ameTnnum Ha npudope
cnenbl Kakux-nnbo nospexaeHun, He
noakatouanTe ero Kk cetun. CBAXUTECH C
HalVM CEPBUCHbLIM LIEHTPOM.

[laHHbI NPMOOP OTHOCUTCA K TPETLEMY
knaccy sawmtbl no ctaHaapty EN 30-1-1 ana
rasoBblX NPUOOPOB: BCTPOEHHOE
obopyaoBaHue.

Mepen Tem, Kak YCTaHOBUTbL HOBYHO BAPOYHYO
naHenb, No3adoTbTECH O TOM, UTOObI
yCTaHOBKa MpoBOAMIACE B COOTBETCTBUM C
PYKOBOZCTBOM MO MOHTaxYy.

[laHHbI NpnOOp HeMb3A yCcTaHaBAMBaTb Ha
AXTax U B aBTOKEMMEpPaX.

[laHHbI NPMOOP MOXHO yCTaHaBNMBATb
TO/IbKO B XOPOLIO NPOBETPUBAEMbIX
NOMELLEHUAX.

OT0T NpKbOpP He NpeaHasHaveH anq
MCMNO/b30BaHMA C BHELIHMM TaiMepoM Wi
NyNbTOM yrnpaBneHus.

Bce onepauuu no ycraHoBKe,
NOAKJIFOUYEHUIO K INIEKTPOCETHU, HanagKe U
ajanTauumu K Apyromy Buay rasa AOJSIHHbI

24

NPOBOANTLCA CEPTUPULMPOBAHHBIM
cneunanucTom B COOTBETCTBUU CO BCEMM
NeNCTBYIOLMMU HOPMaMH W
3aKOHOAATeNbCTBOM, a TaKMe C
npeanMcaHUAMU MECTHBIX ra3o- U
aneKTpocHabMarowmx KomnaHuin. Ocoboe
BHMMaHUWe cneayeT yaenutb TpeboBaHMAM
K BEHTUNALMWMN.

[aHHbI Npudop HaACTPOeH AnA
NCNONb30BaHMA C ra3oM, yKasaHHbIM B
Tabnuuke ¢ xapakrepucTnkamu. MNpu
HeoOXo0aMMOCTU NepeHacTPoOnTb ero Anq
NCNO/Ib30BaHMA C OPYrMM TUMOM rasa
O3HAKOMbTECH C PYKOBOZACTBOM MO MOHTaXY.
Ona agantaunmn npudopa K Apyromy Tuny
rasza pekomeHayem cBA3aTbCA C HaLIUM
CepBUCHbIM LIEHTPOM.

[aHHbiI Npnbop npegHasHaveH
UCKMOUNTETbHO ANA OLITOBOrO
NCNOAb30BAHMA U HE MOXET NPUMEHATLCA B
NPOMBILLJTIEHHBIX N KOMMEPYECKMX LIENAX.
cnonb3ynTe npndop TOLKO A1A
NPUroToBAEHUA NULLK, a He AnA oborpesa
nomMelleHna. MapaHTnAa Npon3BoANTENA
NenCTBUTE/IbHA TOJIbKO B C/llyyae
ncnonb3oBaHMA Npudopa No Ha3HaYEeHMHO.

He octaBnante padoTtatowmi npndop 6e3
npucmoTpa.

He ncnonb3yinTe 3allmUTHbIE KPbIWKNX 1A
BaApPOYHOW NaHeNn 1 3alnTHbIE OrpaXkaeHun
0717 AeTen, 3a UCKIIYEHNEM
PEKOMEH/I0BAHHbIX NPOU3BOAUTENEM
BaAPOYHOW NaHenn. 3170 MOXET NPUBECTU K
HecyacTHOMY Cnyyato, Hanpumep,
BCNeACTBME nMeperpesa, BO3ropaHna uin
oTCcnoeHna hparMeHToB Marepmnasaos.

Hetn no 8 net, nmua ¢ orpaHnYeHHbIMN
bU3NYEeCKNMM, YMCTBEHHbLIMU U
NCUXNYECKUMU BO3MOXHOCTAMU, a TakxXe
nvua, He obnagarolme 4OCTaTOUHbIMU



3HaHMAMMK O NpnOOpPe, MOTYT UCMO/L30BaTb
NPnOOoP TONbKO NOA NPUCMOTPOM WAKN NOocne
NoApPOOHOro MHCTPYKTaxa U 0CO3HaHNA BCEX
OMNacHOCTEeWN, CBA3AHHbLIX C dKCn/yaTaumen
npnoopa.

[etam He paspeluaetca urpatb ¢ NpUOOPOM.
QuucTka nnn texodcnyxmnsaHme npudopa He
[O/MKHBI MPOU3BOANUTLCA AeTbMU 0€e3
npucmMoTpa B3POC/bIX.

CyLiecTByeT onacHOCTb BO3ropaHus!

CkonneHne rasa B 3aKpbITOM MNOMELLEHNN
MOXET MPUBECTU K Bo3ropaHuto. Cneaure,
yTOObI BO BpemMA padoTbl BAPOUHON NaHesm
He OblI0 CKBO3HAKOB. CTpya BO34yXxa MOXET
3a7lyTb N1amA Ha KoHdopKax. BHuMaTtensHo
O3HAKOMbLTECH C UHCTPYKLMAMW 1 NpaBuiamm
TEXHUKW DKCMIyaTaumm ra3oBbiXx KOHHOPOK.

CylwiecTByeT onacHOCTb OTpaBJieHUA!

Alcnonb3oBaHWe rasoBoro npubopa
NoBbILWIAET TeMneparypy, BAaXXHOCTb U
KOHLIEHTPALWIO NPOAYKTOB CropaHuA B
NOMELLEHNN, TAE OH YCTAHOB/IEH.
Heobxoanmo obecneynTtb XOpPOoLLyo
BEHTUNALNIO KYXHWU, B OCOOEHHOCTN BO BPEMH
pPaboTbl BAPOYHOW NaHesn: He
3arpomMoXxgante OoTBEPCTUA eCTECTBEHHOW
BEHTUAALNN UM YCTAHOBUTE YCTPOWCTBO A/1A
MEXaHNUYECKOW BEHTUNALNK (BbITAXKY). [1pn
NPOAO/IHKNUTENBHOM WU/ MHTEHCUBHOM
MCMOJIb30BaHNN Npudopa MoxeT
noHagoobuTbCA AONOHUTENLHOE UK Bonee
MHTEHCUBHOE NPOBETPUBAHME: OTKPONTE OKHO
NN YBENNYLTE MOLLHOCTb MEXAHWUYECKOM
BbITAXKMN.

CyLiecTByeT onacHOCTb oxora!

KOHMOPKK N MOBEPXHOCTb BOKPYI HUX CUSTbHO
HarpesatoTcA. He npukacantecs K
packasieHHOM NOBEPXHOCTU. He gonyckante K
nauTe aeten mnaawe 8 ner.

CyuwiecTByeT onacHOCTb noxapa!

KOHMOPKM OUEHb CUIBHO HarpeBaroTCA.
Hwkorna He knaaute
JIerkoBocn/IaMeHAWnecH NpeamMeTsbl Ha
BapOYHyto naHenb. He ncnonssymnte
BapOYHYIO MaHesib B KAYeCcTBe MecTa
cKnaanpoBaHMA NPeaMeTOB.

Henb3a xpaHuTb 1 UCNoML30BaThL BOIN3N
[IaHHOro anekTponpudopa Uin nNog HUM
efKne XMMnMJYeckne cpeacTsa,
razooOpasHble BeLlecTBa,
JIerkoBoCn1aMeHsaAoLWmeca maTepunasl 1
HenuLeBble NPOAYKTbI.

[eperpeTblin XXUP 1 Macno Nerko
BO3ropatotcA. He octaBnante
HarpeBatoLLMIACA XNP Wi macno 6es
npucmoTpa. Ecnu Bosropanume nponsowno,
He 3anmBaKnTe OroHb BOAOW. HakponTte

CKOBOPO/Y WM KACTPIOMIO KPbILKOW, YTOObI
MOracuTb OrOHb, N BbIK/TIOYUTE KOH(OPKY.

CyuwiecTByeT onacHOCTb NosyyeHus TpaBm!

lcnonb3oBaHne NoBPexXaeHHON nocyasl,
nocydbl HEMOAXOAALLEero pasmepa,
KaACTPIO/Ib U CKOBOPO/, Kpasa KOTOPbIX
BbICTYNAatoT 3a rpaHuLbl BAPOUYHON naHenu, a
TakXe HenpaBWbHaA ycTaHOBKa nocyabl Ha
KOH(OPKY MOryT CTaTb MPUYNHOMN
cepbesHblx TpasM. CneaynTe cosetam U
peKkoMeHaaunaAM Mo UCMOIb30BaHUIO
nocyasl.

B cnyyae HemcnpaBHOCTY BAPOYHON NaHem
nepeKkponTe noaavy rasa u
9M1eKTPO3HEPTMM K Npudopy. Mo Bonpocam
PEMOHTa CBAXMTECH C HALLUUM CEPBUCHbLIM
LIEHTPOM.

Henb3a BHOCUTb U3MEHEHNA BO BHYTPEHHMWE
anemMeHTbl Npudopa. Ecnn a10 Heobxoammo,
CBAXUTECH C HALUMM CEPBUCHBLIM LIEHTPOM.

Ecnn KakaA-To pyyka He NOBOpaYMBaETCH,
He opcupyinte ee. Cpasdy CBAXUTECH C
CEePBUCHbBIM LIEHTPOM, UTOObI MOYNHUTL NN
3aMEHUTb 3Ty PYYKY.

CyLluecTByeT onaCHOCTb NOpaMeHusa
3NeKTPOTOKOM!

Henb3A no/b3oBaTbCA A/1A OYUCTKU
Bapo4yHOW naHen napoovYncTnTeNEM.

[Mpy HANMYUK TPELUNH UK APYrux
NOBPEXAEHN CTEKIA BO3HNKAET ONACHOCTb
NOpaXXeHnA 31eKTPOTOKOM. OTKIUUTE
NpenoxXpaHuTeslb Ha LNTKE
npenoxpanutenen. CBAXUTECH C
CEPBUCHbIM LIEHTPOM.
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Balwua HoBaf Bapo4yHadA naHenb

Ha cTpaHuue 2 npeacTtaBneH BHELWHWI BUA Ballen BApO4YHOM
naHean 1 ykasaHa MOLWHOCTb KOH(OPOK.

JononHutenbHoe o6opyaoBaH1e
B saBucumocTtn ot Moaenn, B KOMNMIEKTe C BaDObIHOVI naHenbto

MOXXET NOCTaBNATLCA creayroulee AoONOHNTE/IbHOE oéopy.qosaHme.

Ero moxHo Takxe npmoépecm B HalleM CEPBNCHOM LIEHTPE.

HononHuTenbHasa pelueTKa
ANA CKOBOPOAbI BOK
[MpenHasHaveHa Ana MCnosb3o-
BaHWA TOMbKO Ha KOHMOopKax
ABOWNHOMO M TPOMHOIO MaameHu
NA CKOBOPO/bl BOK C NMOCY0M,
nMmetoLLen AnamMeTp AHa CBbILLE
26 CM, HanpuMep, CKOBOPO-
naMu-rpunb, FAMHAHONM NOCY-
Ao, ckoBopodamun anAa
NPUroTOBNEHMA Nadbu, Kasa-
HaMun C BbINYK/bIM AHOM U T. [.

[nsa npoaneHus cpoka Cnyxosbl
npubopa pekomeHayeTca
1CMO/b30BaTh AOMOMHUTE/bHYIO
PELIETKY AN1A CKOBOPO/bI BOK.

FasoBble KOHPOPKH

OKOMO Kax/Joi pyukun ynpasneHna yKasaHo, Kakylo KOHMOPKY OHa
BK/lOYaeT

YT1oBbl BapouHas naHe b XopoLo padoTana, cneaute 3a Tem,
yTOObl PELIETKN N BCe AeTasiv ropenok Obln NpaBuibHO
yCTaHOB/EHbl. He MeHAlTe MecTamm KpbILLKN FOPEOK.
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JononHutenbHaa pelueTKa
AnA KodesapKu
MNpenHasHaueHa UCKoYmn-
TeNbHO ANA NCMOMb30BaHNA Ha
BCMOMOraTesibHON KOHMOPKeE C
nocyaon anaMeTpom MeHee
12 cwm.

[MponsBoanTens He HeCET OTBETCTBEHHOCTM 3a MOCNEACTBUA
Hencnonb3oBaHnA UIn HenpasWibHOroO NCNOb30BaHNA 3TOrO
AONONHUTENbHOI o oéopyﬂosava.

PyuyHon noamwr
1. Haxxmute Ha pyuky ynpaBneHus Hy»XHOW BamM KOHMDOPKK 1
noBepHUTE ee BieBo A0 Hy>KHOl7I OTMETKWN.

2.TlogHecuTe K ropenike KyxXOHHYK 3aXuranky Wi oTKpbIToe
nnama (3axuraaku, CAMYKN u T. n.).

ABTOMaTUUECKUU NMOLMMUT

Ecnn Ha Bapo4yHON naHenn nMeeTcA aBToOMaTUUYECKMIA NOIXKNT
(cBeun):

1. Haxxmute Ha pyuky ynpaBneHua Hy>XHOW BamM KOHMDOPKK 1
NOBEPHWTE €€ BNEBO A0 OTMETKM MaKCUMaslbHON MOLLIHOCTMU.
Koraa Bbl HaXNMaeTe Ha PyuJKy, Ha BCeX KOH(OopKax noABaAeTcA
nckpa. lNnamA Ha BKAOYEHHON BaMy KOH(OPKe 3aropuTcA.

2. HaxxnmaTtb Ha pyuky ynpasneHua 60/blle He HYXXHO.

3.ToBEpPHWTE PYUKY B HYXXHOE BaMm MONOXEHNE.

Ecnn nnamA He 3aXrnocb, MOBEPHUTE PYUKY Ha HY/NEBYIO OTMETKY W
NoBTOPUTE BCE CHavana. Ha aToT pa3 NoaosblLLe YAEPXUTE PYUKY B
HaxkaToM cocToAHun (Ao 10 cekyHna).

A CyLiecTByeT onacHOCTb BO3ropaHua!

Ecnn no npowectBun 15 cekyHa nnamA HE 3aXr/10Ch, BbIKAKOUMTE
KOHOPKY 1 OTKPOWNTE ABEPU UM OKHa B nomelleHun. MNepen
NMOBTOPHOW MOMbLITKOM PO3XUra KOHMOPKN NOAOXKANTE HE MEHEE
OHOW MUHYTBI.



Cuctema ras-KoOHTpoOsnb

B 3aBucCUMMOCTM OT MOAENN, BAPOUHAaA NaHeb MOXET ObiTb
obopyaoBaHa CUCTEMOW ras-KOHTPO/Ib (TepmMonapoit), Kotopasn
NPEenATCTBYET YTEUKE rasa npu c/yyaHoM yracaHum niaMmeHu Ha
ropenkax.

cBeva

Tepmonapa

[na Toro, utoObl 0OECNeUnTb BKIIOUEHNE 3TOW CUCTEMBI:

1. 3axrnte KOHMOPKY Kak 0ObIUYHO.

2. He oTtnyckawiTte pyuky, a yaAepXute ee B HaxxatoM COCTOAHUN B
TeyeHne 4 cekyHAO NOCAEe TOro, Kak 3a)okeTcA naama.

BbikntoueHue KOHPOpPKHU
[ToBepHWTE COOTBETCTBYIOLLYIO PYUKY BNpaBo A0 oTMeTKM 0.

YpOBHU MOLLHOCTH

Pyukiy NaaBHOW PEry/IMPOBKIM NMO3BOAIOT OTPErYIMPOBATL HYXHYHO
BaM MOLLUHOCTb B npeaenax MUHUMabHOW U MakCUMasibHOM
MOLLIHOCTN KOH(OPKW.

NMpumeyaHuna

Bo Bpema padoTbl KOHPOPOK MOXET C/bILLATLCA SIETKUIA CBUCT, 3TO
HOPMasbHO.

B nepsoe Bpema padoThl HOBOro Nprudopa MOryT BblAENATLCA
cneundunueckme 3anaxn. OHM He NPeACTaBAAT ONacCHOCTU ANA
370POBbA Y HE ABNAIOTCA NPU3HAKOM HEMCMPaBHOCTM BAPOUHOW
naHenu. Co BpEMEHEM 3anaxy UCUYE3HYT.

Mnama opaHXeBoro LseTa ABAeTCA HOPMasbHbIM. Takoi UBeT
nnaMeHn MoXeT ObiTb 0OYCNOBNEH UMEIOLLIENCA B BO3AYXE Mbl/1bio,
NPOIMBLLENCA XNOKOCTbIO U T. .

Ecnn nnama KoHMOPKK cnyyariHo noracno, NOBEPHUTE PY4YKy 3TOM
KOHMOPKM B HY/IEBOE MOIOXKEHNE N MOAOXKANTE HE MeHee 1 MUHYTHI
nepen NOBTOPHLIM BK/IOYEHNEM.

Yepes HECKOIbKO CEKYH/ MOC/E BbIK/TIOYEHMNA KOHPOPKK
pasnaetcaA cyxon wenyok. OH He ABNAETCA NPU3HAKOM
HeMcnpaBHOCTW, a 03HAYaeT, YTo OTK/UYMIACh CUCTEMA ras-
KOHTpONA.

Conepxunte BapoyHyto naHenb B unctote. Ecnm ceeun
3arpAsHUINCL, NomKUr OyaeT padoTtath Naoxo. lMNeprnoanyecku
ouuLanTe nx HeOONbLION LETOYKOW C HEMETaI/TMYECKON LLETUHOMN.
VimeiiTe B BMAY, UYTO CO CBEYaMU HYXXHO oOpallaTbCA OCTOPOXKHO.

CoseTbl NO NMPUroToBJIEHUIO 6]1I'OJ1

[MonoxeHne ) BbikntoueHo

bBonblon oroHs . MakcumanbHoe OTKPbLITVE UM MOLLHOCTb U
= B/1IeKTPpOonoaAXur

ManeHbKui 'y
OroHb -

MuHMManbHOEe OTKPbITUE UV MOLWHOCTb

B cnyyae KOHMOPOK ABOMHOrO niameHu ¢ He3aBUCUMbIM
perynmpoBaHnemM niamMmeHn B KaXkaom KOHType BHYTpeHHee 1
BHELLUHEE KOJbLIO MIaMEHN MOXHO PeryimpoBath Mo OTAE/bHOCTH.
B0o3MOXHbI cneaytolmne BapuaHTsl MOLWHOCTK:

BHyTpeHHee N BHelWHee KOJbLO
nnameHn Ha MakcrMasibHOW
MOLLUHOCTW.

BHewHee KonbUO niameHn Ha
MWUHUMaNbHOW, a BHYTPDEHHEE
KOJ1bLIO N1aMeHn Ha
MaKCUMasibHOM MOLLHOCTW.

MaKCUManbHOM MOLIHOCTH.

MUHMMaJIbHOW MOLLHOCTM.

KoHdopka OueHbbonbiion CpegHui oroHb ManeHbKui
OrOoHb - Bonb- OFOHb
LLIOW OFOHb
KoHtopka OtBapuBaHue, PasorpesaHune n nogaepxanve
/1A CKOBO-  TylLEHWe, Xape- Temreparypbl: rotosble 61toaa,
poabl BOK HVe, NoApyMAHK- nonydadpukarsl
BaHWe, Nas/bA,
o6nona asmat-
CKOW KyXHW (BOK)
BbicTpan Ockanon, Puc, coyc 6elia- OTBapuBaHue
KOHopka  Oudlutekc, Menb, pary Ha napy: pbl6a,
OMJIET, NPO- OBOLWLK
LYKTbl, XapeHble
BO (hpuTiOpe
Mony6bl- KapTtodens Ha  PagorpesaHve v nogaepxaHue
CTpas KOH-  Mnapy, CBexwue Temneparypbl rOTOBbIX 610/ 1
hopka OBOLLK, TYCTble  MPUrOTOBNEHNE HEXHBIX OMt0a
Cynbl, MaKapoH-
Hble n3genuna
Bcnomora-  lNMpurotoenenne: Pasmopaxwusa- [lpurotosne-
TeNnbHaA Xapkoe, MOo/1o4Y-  HWe U meaneH- Hme/paCTannm—
KOHopka  HaA Kalla, Kapa- Hoe BaHMe:
Menb npuroToBsne- C/IMBOYHOE

Hue: 6000BbIE,
b pyKThIl, 3aMO-
POXEHHbIE MPO-
OYKTbl

Macso, LOKO-
naf, »enatuH

BHyTpeHHee KOMbLIO NiamMeHu Ha

BHyTpeHHee KO/bLO M1aMeHn Ha
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MNocyna

NMoaxoaAawana nocyna

He rotoBbTe 6e3 KPbIWKN UK C
NPUOTKPLITOM KPbIWKONX. YacTb
3HEeprum Npu 3TomM pacxoayetcA
3pA.

KoHdopka MuHUManbHbIA MakcumanbHbIn
AuameTp nocyabl  AvameTp nocyabl

KoHtopka anAa ckoBo- 22 Cm

pofAbl BOK

BbicTpan koHhopka 22 cm 26 cm

Mony6bicTpana KoHdopka 14 cm 20 cm

BcnomoratensHaa koH- 12 ¢cwm 16 cm

dhopka

CoseTbl NO JKCnnyaTtauuu

[MpvBEOEHHbIE HMKE COBETHI nomMoryT Bam COKOHOMUTb
ONNIEKTPO3SHEPINIO U nsbexarb noBpexgeHnda nocyabl:

'V

Vicnonb3ynte nocyay,
COOTBETCTBYIOLLYIO pa3Mepam
KaxXaon KOHMOPKMW.

He nonbsyntecb nocynomn

ManeHbKOoro anamertpa Ha

onblinx KoHdopkax. Mnamsa He

[O/MKHO KacaTbCA CTEHOK

nocyasl.

He ncnonb3yiTe nocyay ¢
noBpexaeHHbIM N1 HEPOBHbLIM

C_Ex [HOM, KOTOpaA HEeyCTOWYNBO

T cTouT Ha nauTe. TakaA nocyna

MOXET NepeBEPHYTHLCA.

== Monb3ynTech TONLKO NOCYAON C
POBHbIM TONCTHIM JHOM.

OuucTtKa u yxon

OuucTKa

Korga BapouHan naHeb OCTLIHET, MPOTPUTE ee C MNOMOLLbLIO NyOKM,
BOAbLI U MbiNa.

Kaxablii pas nocne Ucnonb3oBaHua NpoTpuTe NoBepXHOCTb
fetaneli ropesiku nocse Toro, Kak oHa ocThiHeT. Jaxe Hebonbluve
3arpAsHeHVa (NPUropesLUne NPOAYKTsI, Kanauv xupa v T. n.) npu
NMOBTOPHOM HarpeBaHWK 3anekyTca Ha NOBEPXHOCTH, U MOTOM UX
OyaeT TPYAHO yaanuTk. YToObl N1ama ropesio POBHO, HEOBXOAMMO
cofepxaTh B UACTOTE BCE OTBEPCTUA U NPOPE3N TOPESKN.

OT nepeaBMKEeHNA HEKOTOPLIX BUAOB MOCYAbLI HA PeLleTKax MoryT
ocTaBaTbCA MeTa/lInYecKne cneasl.

[‘openkn n peweTkn cnegyet MbiTb BOAOW C MbI/IOM C MOMOLLbIO
HemMeTaN/IMYeCKOn LLETKN.

ByabTe OCTOPOXHLI MPU NPOMbIBAHUN PELIETOK, Ha KOTOPbIX
YCTaHOB/IEHbI PE3VHOBLIE NPOKIaaKu. poKNaakn MOryT CNeTeTb, 1
Torga pelwetka nouapanaeT BapoyHyto NnaHesb.

Bcerna nocyxa npotupanTte getanu ropesiok U peweTku. Hannume
Ha HMX Kanesab BOAbl NN BAaXHbIX y4aCTKOB B Ha4Yasie npouecca
HarpeBaHnA MOXET NOBPeAnTb aMallb.

Mocne NPOMbIBKU 1 BbITUPAHWA AeTanein ropenok yoéeanTech B TOM,
YTO KPbILWKN NPaBUIbHO YCTAHOBEHbLI HA paccekaTtensax.
BHumaHue!

= He I/ICI'IO]'Ib3yI7ITe napooyYncTUTENN. STO MOXET NOBPEAUTL
BapOYHYIO NaHesb.

= Hwvkoraa He I'IOI'Ib3yl7ITer aépaSMBHbIMI/I cpeancrtsamu,
MeTa/INTMYECKMU MOYa/TIKaMW, pexyLlinmMmy npeagmMmetTamMmy, HoXXamm
N T. N. AnA yCtpaHeHnAa oCTaTtkoB NPUropeBLWer NUWK ¢
NMOBEPXHOCTW BApOYHONM NaHenu.

= He ﬂOﬂbSyIZTer HOXaMW, CeréKaMM n apyrmummn NoA0OHbIMM
NHCTPYMEHTaMU ONA OUNCTKN CTblKa Mexay CTEKNAHHOM
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CTtaBbTe Nocyay TOYHO MO
LIEeHTPY KOHGOPKN. B NnpoTvBHOM
c/lyyae OHa MOXeT

Y nepeBepHyTLCA.

He yctaHaBnusaiite 6onbluve

_ KacTpro/in N CKOBOPOAbI Ha

KOHMOPKK, pacnoIOXKEHHbIE
OKOJ10 pyYeK yrnpaBieHuA.
V3nnHWin neperpes MoxeT
NOBPEAUTbL PYUKU.

YcTaHaBnnBanTe nocyay Ha
peLLeTKn, HUKOraa He CTaBbTe ee
nPAMO Ha ropesiky KOHPOPKW.

Mepen ncnonbL3oBaHneM
KOHOPOK yOeamTech, uto
PELWEeTKN N KPbILLKK FTOPenoK
npaBu/ibHO YCTAHOB/IEHbI.

vV
. > 4
=

ByabTe 0CTOPOXHbI B
ofBpalleHnn ¢ Nocyaon Ha

..x BapOYHOWN naHesnn.

He ynapante no BapoyHoW

naHenn u He KnaauTe Ha Hee

== l CNMNWKOM TAXe/ble BeLlW.

NOBEPXHOCTbLIO 1 KOJSIbL@MW TOPENOK NN MeTa/lNTUYECKUMU
npPoMUAAMM 1 ANA OUYMCTKN CTEKNAHHBIX U atOMUHNEBBIX
NOBEPXHOCTEN, €C/IN OHU UMEIOTCA.

Yxon

Ecnu Ha BapouHyto naHesnb Nponniach Kakaa-To XUOKOCTb, cpasy
BbITPUTE ee. Takum 00pa3oM MOXHO n3bexaTb npuavnaHma
OCTaTKOB MULLM W BMOCNEACTBUM COKOHOMUTb YCUIA MO QUUCTKE
naHenw.

He nepensuraiite nocyay no NOBEPXHOCTM BAPOUHOWN NaHenu,
CTEK/I0 MOXET rolapanathea. Takxke nsderaite nageHna Ha
CTEKNO TBEePdbIX 1 OCTPLIX NpeaMeToB. He yaapaiiTe no kpaAam
BApOUHOI naHenw.

[lecumHKkn, KOTOpbIE MOTYT NOMNACTb Ha BAPOYHYO MaHesb,
HanpuMep, B MPOLIECCE OYMCTKM OBOLLEN, MOTYT nouapanarb
NMOBEPXHOCTb CTeK/a.

PacnnaBneHHbIl caxap Uiy NpoavBLUMECA NPOLYKTHI C BLICOKUM
cofepxaHuem caxapa HeoOXO0AUMO Cpasy e yaanuTh ¢
NMOBEPXHOCTU BaquHOIZ naHenn ¢ NoOMoLbo CeréKa ANA YNCTKN
CTEK/MAHHBIX MOBEPXHOCTEN.



YcTpaHeHUe Henonagok

MHoroa Bo3HMKatolmMe Henonaaku nerko YCTPaHUTb
camoCToATeNbHO. epea TeM, Kak Of)paTVITbCH B CepBI/ICHbIVI LEHTP,
O3HaKOMbTECH C AJaHHbIMM pekomMeHAaunamn:

Henonagka

BoamonHan npuumnHa

PeweHue

O6wwuin coOol aneKTpPocKu-
CTEMbI.

HewcnpasHbiii NpeoxpaHnTesb.

MpoBepbTe NpeaoxpaHuTesb Ha LUUTKE NPeaoxpaHii-
Tenel 1 3aMeHnTe ero B ciiyyae HemcnpaBHOCTU.

CpaboTan aBTOMaTUYECKUI NPEeaOXPaHUTe b UNn
anddepeHUmantHblii BbIKOYaTE b,

MpoBsepbTe, He cpadoTan M aBToMaTUYeCKuii Npeao-
XpaHuTeb v auddepeHUnanbHbI BelKaouaTels Ha
aMeKTpoLmnTe.

He paBoTtaeT aBTOMaTUue-
CKUI MOMKUT.

BoaMOXxHO, Mexay cBevammn 1 ropeskamm Hakonu-
INCb OCTaTKM MPOAYKTOB WM MOKOLWWNX CpedcCTB.

[MpOCTpaHCTBO MeXAy CBEYOW N FOPESKON AOHKHO
cofepxartbCcA B YNCTOTE.

Fopenkn MoKpsble.

Hacyxo BbITPUTE KPbILIKM FOPESIOK.

[Mnoxo YCTaHOB/TIEHbI KPbILWKWN FOPENOK.

Y6eantecn, 4To KPbIWKW NpaBn/bHO YCTAaHOB/1EHbI.

MpnBop HesasemeH, HempaBuUILHO 3a3eMIeH UK
3a3eMNALWMUIA NPOBOL HEUCMPABEH.

CBAXNTECH C KBATMMULIMPOBAHHBLIM 3/1EKTPUKOM.

[Mnama HepaBHOMEpPHOE.

Mnoxo ycTaHoBEHbl AeTanv ropesok.

MpaBubLHO YCTAaHOBUTE KPbILLKW Ha COOTBETCTBYIOLLME
rOPEsKu.

OTBEPCTUA ropesiky 3arpA3HeHsI.

OuncTnte OTBEPCTUA FOPENKU.

[[a3 He BbIXOAUT WM BbIXO-
ANT HepaBHOMEPHO.

Monaya rasa nepekpbiTa NPOMEXYTOUHBIMU BEHTH-
NAMU.

OTKpOWTE NPOMEXYTOYHbLIE BEHTUAW, €C/IV OHU UMe-
toTcHA.

Ecnv ras nonaetca us GansoHa, NpPoBEpLTE, He MycT
SN OH.

CMeHuTe rasosblil BaninoH.

B KyxHe naxHeT rasom.

OTKPbLIT KpaH KakKon-To KOHOPKMU.

3akpowTte KpaHbl KOH(POPOK.

IM10x0 NoacoeanHeH rasoBblii 6anIoH.

[MpoBepbTE, FrEPMETUYHO /TN MOACOEANHEH GansoH.

BoamoxHo, npouncxoant yTeukKa rasa.

[epeKponTe rnaBHbIi ra30BbIi BEHTU/b, NPOBETPUTE
MOMELLIEHNE N CPOYHO CBAXMUTECH C KBAMPUUMPOBAH-
HbIM CMeUnanncToM, MMEOLWMM NPaBo Ha NpPoBeaeHne
NPOBEPKN 1 cepTudmKaumio CUCTEM rasocHadXeHNs.
He ncnonbsyiite npudop, noka He OyaeT nposeaeHa
NpoBepKa HaNuna yTeUKn rasa nu3 CUCTEMbI
rasocHabeHus nan camoro npuéopa.

Cpagy nocne otnyckaHus
PyYKM niamMa Ha KOHMopKe
racHer.

Pyuka He Oblna yoep>XaHa B HaXXatoM COCTOAHUN B
TeYyeHne HY>KHOro BpeMeHN.

[Tocne 3axuraHnA NNaMeHn yaepxumTe pyyky B Haxa-
TOM COCTOAHUN B TeYeHNe elle HECKO/IbKUX CeKyHA.

OTBeDCTV]H ropesiky 3arpA3HeH:.I.

Ouunctute OTBEPCTNA TOPETKN.

CepBUCHDbIN LIEHTP

Mpun oBpalleHnn B CEPBUCHBIN LIEHTP HEOOXOANMO COOOLLNTL KOA
npudopa (E-Nr.) n ero saBoacko Homep (FD). Ota nHdopmaums
HaxoamuTcA B Tab/IMUKE C XapakTepuUCcTUKaMu, PacnosioXeHHoM B
HIKHEN YacTi BapOYHOW NaHenn, 1 Ha STUKETKEe B PYKOBOACTBE MO

aKcnyarauum.

YcnosusA rapaHTMﬁHOFO o6cnym|4 BaHUA

Ecnu, Bonpekun HalmM OXuaaHuAM, JaHHbIA 9/1eKTponpruoop
NOBPEXAEH UM He OTBEYaeT NPeabABNAEMbIM K HEMY
TpeboBaHMAM KauecTBa, NPOCUM COOOWMTbL HaM 00 3TOM Kak
MOXHO CKopee. 'apaHT!A Ha AaHHbI NpMOopP AeCTBUTEIbHA
TOMIbKO B C/lyyae, ecniv B npudope He Npon3BoaMIOCh HUKaKMX
N3MEHEHWI N OH He NCMONb30BasICA HeHaanexallm oBpasom.

YcnoBuA rapaHTUiiHOro 00cnyxnuBaHma aaHHoro npuéopa
onpenenarnTCcA NPeACcTaBUTENbCTBOM Hallel KOMNaHuu B CTpaHe,
rae Obina NnpousseaeHa nokynka. bonee noapoBHyO MHMOPMaLINIO
Bbl MOXETe MOJy4nThb B MarasuHax. YtoObl BOCNob30BaThCA
rapaHTuen, HeoBXxoaAMMO NPedbABUTL TOPTrOBLIV YeK.

MpovsBoanTeNb OCTABMNAET 3a COOOM NPaBo Ha BHECEHMEe

N3MEHEHWN.
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YnakoBKa v oTpaboTasLure nprubopbl

Ec/v Ha Tabnunuke ¢ xapakTepucTukamn UMeeTcA cumson X,
NpuaepXnBanTech cneayroLnx MHCTRYKLMIA.

I'IpaBMn bHafA yTUnu3auumAa ynakoBKHU

YTUAnU3NpyinTe ynakosky ¢ cobtoeHMeM NpaBua 9KON0rMUYECKOoM
6e30nacHoCTU.

[aHHbI Nprdop MMEeeT OTMETKY O COOTBETCTBUM

eBponerickum Hopmam 2012/19/EU ytunmnsaumm

SNEKTPUYECKMX U 3EKTPOHHbLIX Npudopos (waste
electrical and electronic equipment - WEEE).

[aHHble HOPMbI ONpPeaenatoT AeiCTByoWMe Ha
Tepputopumn EBpocotosa npasuna Bosspara u
yTUAN3aLUMM CTapbIX NPUOOPOB.

YnakoBka AaHHoro npuoopa npousseaeHa ns MUHUMasbHOMO
KO/MMYecTBa Matepuanos, HeoOX0AMMOro anAa odecneyeHnn
HaEeXHOI 3allWTbl BO BPeMA TPaHCNopTUpoBKW. Bee aTu
mMaTepuasbl MoryT ObiTb MOBTOPHO NepepaboTaHsl, YTO cokpalliaeTt
MX HeraTuBHOE BMAHME Ha OKpYXatollyto cpefy. Bbl MoxeTe
BHECTW CBOV BKNad B OXpaHy Npupofbl, €cav nocneayete
cneqytowmm coBeTaMm:

m BLIGPOCUTE YNAKOBKY B COOTBETCTBYIOLNIA KOHTEHep AnA
martepuanos, Noanexalinx yTmansaumu;

u npexae, Yem BbIOPOCUTb HEHYXHbIN NprBOp, caenaiTe ero ABHO
HEeMNPUroaHbIM ANA UCNOL30BAHNA; Y3HAINTE B MECTHOM
agMUHUCTPaUWK, rae HaxoaUTCA MPUEMHbIN NMyHKT no céopy
BTOPWUYHOIO ChIPbA, 1 OTBE3UTE Tyda CBOI Npuoop;

® He BblIMBAiiTE MCMNOML30BAHHOE PACTUTENBHOE MAC/O B
PaKOBVHY; BbINIETE €ro B 3aKPbIBAIOLLYIOCA EMKOCTb U OTHecUTe
B NMPUEMHbIV NMYHKT, & eCn PALOM C BaliMM AOMOM Takoro
MYHKTa HET, NOMIOXNTE EMKOCTb C Mac/ioM B MyCOPHbIi
KOHTelHep (OTTyda OHO NMonafeT Ha KOHTPOMPYEMYIO CBasKY;
BO3MOXHO, 3TO He /lyULlnii BapuaHT, HO TakiMM 06Pa30OM MOXHO
n3bexarb 3arpAsHEHNA BObI).
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	Dieses Gerät wurde ausschließlich für die Verwendung in Privathaushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nutzung ist nicht gestattet. Benutzen Sie das Gerät nur zum Kochen, niemals als Heizgerät. Die Garantie gilt nur dann, wenn da...
	Während des Betriebs, sollte das Gerät nicht unbeaufsichtigt gelassen werden.
	Verwenden Sie keine Abdeckungen oder Kindersicherungen, die nicht vom Hersteller des Kochfelds empfohlen werden. Es kann zu Unfällen kommen, beispielsweise durch Überhitzung, Entflammung oder Ablösung von Materialteilen.
	Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit reduzierten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung oder Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Geräte...
	Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht durch Kinder ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.
	Gefahr der Verpuffung!
	Bei Ansammlung von unverbranntem Gas in geschlossenen Räumen besteht Verpuffungsgefahr. Das Gerät nicht der Zugluft aussetzen. Die Brenner können sonst ausgehen. Lesen Sie die Warnhinweise bezüglich der Funktionsweise der Gasbrenner aufmerksam durch

	Vergiftungsgefahr!
	Die Benutzung eines Gaskochgeräts erzeugt in dem Raum, in dem es betrieben wird, Wärme, Feuchtigkeit und Verbrennungsprodukte. Stellen Sie sicher, dass die Küche gut durchlüftet ist, vor allem wenn das Kochfeld in Betrieb ist: halten Sie die nat...

	Verbrennungsgefahr!
	Kochstellen und deren Umgebung werden sehr heiß. Berühren Sie niemals heiße Oberflächen. Halten Sie Kinder unter 8 Jahren fern.

	Brandgefahr!
	■ Die Kochstellen werden sehr heiß. Brennbare Gegenstände niemals auf das Kochfeld stellen. Keine Gegenstände auf dem Kochfeld abstellen.
	Brandgefahr!
	■ Lagern Sie keine ätzenden chemischen Reinigungsmittel oder Produkte, Dampfreiniger, brennbare Materialien oder andere Produkte, die keine Lebensmittel sind, unter diesem Haushaltsgerät bzw. benutzen Sie diese nicht in unmittelbarer Nähe.

	Brandgefahr!
	■ Überhitztes Fett oder Öl ist leicht entzündlich. Entfernen Sie sich nicht, wenn Sie Fett oder Öl erhitzen. Falls sich Fett oder Öl entzündet, löschen Sie das Feuer nicht mit Wasser. Decken Sie das Kochgefäß zum Ersticken der Flamme mit e...


	Verletzungsgefahr!
	■ Kochgefäße, die beschädigt sind, die nicht die richtige Größe aufweisen, deren Rand über das Kochfeld hinausragt oder die schlecht aufgestellt sind, können schwere Schäden verursachen. Beachten Sie die Tipps und Warnhinweise zu den Kochge...
	Verletzungsgefahr!
	■ Beim Auftreten einer Störung stellen Sie die Gas- und Stromzufuhr des Geräts ab. Für Reparaturarbeiten rufen Sie bitte unseren Kundendienst.

	Verletzungsgefahr!
	■ Nehmen Sie keine Arbeiten im Geräteinneren vor. Gegebenenfalls rufen Sie bitte unseren Kundendienst.

	Verletzungsgefahr!
	■ Falls sich ein Bedienknebel nicht drehen lässt, versuchen Sie es nicht gewaltsam. Rufen Sie unverzüglich den Kundendienst, damit er ihn repariert oder austauscht.


	Stromschlaggefahr!
	■ Benutzen Sie keine Dampfreiniger zur Reinigung des Geräts.
	Stromschlaggefahr!
	■ Risse und Sprünge im Glas bergen das Risiko eines Stromschlags. Schalten Sie die Sicherung im Sicherungskasten aus. Benachrichtigen Sie den Technischen Kundendienst.


	Ihr neues Gerät
	Auf Seite 2 finden Sie eine Übersicht über Ihr Gerät sowie über die Leistung der Brenner.
	Zubehör
	Der Hersteller übernimmt für die fehlende oder fehlerhafte Verwendung dieser Zubehörteile keine Verantwortung.


	Gasbrenner
	Anzünden per Hand
	1. Drücken Sie den Bedienknebel des gewählten Brenners hinein und drehen Sie ihn nach links bis auf die gewünschte Position.
	2. Nähern Sie dem Brenner einen Anzünder oder eine Flamme (Feuerzeug, Streichholz, usw.).

	Automatische Zündung
	1. Drücken Sie den Bedienknebel des gewählten Brenners hinein und drehen Sie ihn nach links bis auf die maximale Position.
	2. Lassen Sie den Bedienknebel los.
	3. Drehen Sie den Bedienknebel auf die gewünschte Position.
	: Gefahr der Verpuffung!


	Sicherheitssystem
	1. Entzünden Sie den Brenner wie gewohnt.
	2. Halten Sie den Bedienknebel weiterhin während 4 Sekunden nach dem Anzünden der Flamme fest gedrückt.

	Ausschalten eines Brenners
	Leistungsstufen
	Warnhinweise
	Empfehlungen zum Kochen

	Kochgefäße
	Geeignete Kochgefäße
	Hinweise bei der Benutzung
	Die folgenden Hinweise helfen Ihnen, Energie zu sparen und Schäden an Kochgefäßen zu vermeiden:


	Reinigung und Pflege
	Reinigung
	Achtung!

	Pflege
	Entfernen Sie übergelaufene Flüssigkeiten sofort. So vermeiden Sie, dass Essensreste ankleben und Sie sparen Mühe und Zeit.
	Die Kochgefäße nicht über das Glas ziehen, es können Kratzer entstehen. Ebenso sollte vermieden werden, dass harte oder spitze Gegenstände auf das Glas fallen. Die Ränder des Kochfelds keinen Stößen aussetzen.
	Sandkörner (z. B. vom Säubern von Gemüse) zerkratzen die Glasfläche.
	Karamellisierter Zucker oder übergelaufene Lebensmittel mit hohem Zuckergehalt müssen sofort mittels eines Glasschabers von der Kochstelle entfernt werden.


	Störungen beheben
	Technischer Kundendienst
	Wenn Sie unseren Kundendienst anrufen, halten Sie bitte die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungsnummer (FD) des Geräts bereit. Diese Information entnehmen Sie dem Typenschild, das unter dem Kochfeld angebracht ist, und dem Etikett in der Bedie...
	Garantiebedingungen

	Falls das Gerät wider Erwarten Schäden aufweisen oder Ihre Qualitätsanforderungen nicht erfüllen sollte, setzen Sie uns davon so schnell wie möglich in Kenntnis. Zur gültigen Einlösung der Garantie darf das Gerät nicht unbefugt manipuliert bz...
	Wir behalten uns das Recht auf Änderungen vor.

	Verpackung und Altgeräte
	Wenn sich auf dem Typenschild des Geräts das Symbol )befindet, beachten Sie folgende Hinweise.
	Umweltgerecht entsorgen




	Ú Table of contents[en] Instruction manual
	: Safety precautions
	Read these instructions carefully. You will only be able to use your appliance safely and effectively when you have read them. These operating and installation instructions should be retained, and passed onto the buyer if the appliance is sold.
	The manufacturer is exempt from all responsibility if the requirements of this manual are not complied with.
	The images shown in these instructions are for guidance only.
	Do not remove the appliance from its protective packaging until it is installed in the unit. Do not switch on the appliance if it is damaged in any way. Contact our Technical Assistance Service.
	This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1 regulation for gas appliances: built-in appliance.
	Before installing your new hob, ensure that it is being installed according to the assembly instructions.
	This appliance cannot be installed on yachts or in caravans.
	This appliance must only be used in well ventilated places.
	This appliance is not intended for operation with an external clock timer or a remote control.
	All operations relating to installation, connection, regulation and conversion to other gas types must be performed by an authorised technician, respecting all applicable regulations, standards and the specifications of the local gas and electricity ...
	This appliance leaves the factory set to the gas type that is indicated on the specifications plate. If this needs to be changed, please consult the assembly instructions. It is recommended you contact the Technical Assistance Service to change to an...
	This appliance has been designed for home use only, not for commercial or professional use. This appliance is only intended for cooking purposes, not as a heating system. The warranty will only be valid if the appliance is used for the purpose for wh...
	Never leave the appliance unattended during operation.
	Do not use lids or protective barriers for children which are not recommended by the hob manufacturer. They may cause accidents such as those due to the overheating, ignition or detachment of fragments of materials.
	This appliance may be used by children 8 years old and older and by persons with reduced physical, sensory or mental capacity or a lack of experience or knowledge if they are supervised or they have been instructed about the safe use of the appliance...
	Never let children play with the appliance. Cleaning and user maintenance must not be carried out by unsupervised children.
	Risk of deflagration!
	Accumulation of unburned gas in an enclosed area carries a risk of deflagration. Do not subject the appliance to draughts. These might blow out the burners. Carefully read the instructions and warnings on the operation of gas burners.

	Risk of poisoning!
	The kitchen will become hot and humid and combustion products produced when this gas appliance is used. Make sure the kitchen is well ventilated, particularly when the hob is in operation: either keep the natural ventilation apertures open, or instal...

	Risk of burns!
	The hotplates and their immediate vicinity get very hot. Never touch the hot surfaces. Keep children under 8 years old well away from this appliance.

	Risk of fire!
	■ The hotplates get very hot. Do not rest inflammable objects on the hob. Do not store objects on the hob.
	Risk of fire!
	■ Do not store or use corrosive chemicals, products which produce fumes, inflammable materials or non-food products below or near this domestic appliance.

	Risk of fire!
	■ Fat or oil which is overheated can catch fire easily. Never leave fat or oil to heat up unattended. If oil or fats do catch fire, never use water to put the fire out. Put the fire out by covering the pan with a lid and switch off the hotplate.


	Risk of injuries!
	■ Pans which are damaged, are not the right size, hang over the edge of the hob or are not positioned correctly can cause serious injuries. Follow the advice and warnings provided relating to the cooking pans.
	Risk of injuries!
	■ In the event of a malfunction, turn off the appliance’s gas and electricity supply. For repairs, call our Technical Assistance Service.

	Risk of injuries!
	■ Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our Technical Assistance Service.

	Risk of injuries!
	■ If one of the control knobs will not turn, do not force it. Call the Technical Assistance Service immediately so that they can repair or replace them.


	Risk of electric shock!
	■ Do not clean the appliance using steam cleaners.
	Risk of electric shock!
	■ Cracks or breaks in the glass may carry an electrocution risk. Disconnect the fuse from the fuse box. Notify the Technical Assistance Service.


	Your new appliance
	Page 2 shows an overall view of your new appliance as well as the burner power.
	Accessories
	Depending on the model, the hob may include the following accessories. These can also be acquired from the Technical Assistance Service.
	The manufacturer accepts no liability if these accessories are not used or are used incorrectly.


	Gas burners
	Switching on manually
	1. Press the chosen burner control knob and turn it anticlockwise to the required setting.
	2. Use any type of lighter or flame (cigarette lighter, matches, etc.) and bring it close to the burner.

	Switching on automatically
	1. Press the chosen burner control knob and turn it anticlockwise to the maximum power setting.
	2. Release the control knob.
	3. Turn the control knob to the required setting.
	: Risk of deflagration!


	Safety system
	1. Switch on the burner as usual.
	2. Without releasing the control knob, press and hold it down firmly for 4 seconds after lighting the flame.

	Switching off a burner
	Power levels
	Warnings
	Cooking guidelines

	Cooking pans
	Suitable pans
	Precautions for use
	The following advice is intended to help you save energy and prevent pan damage:


	Cleaning and maintenance
	Cleaning
	Caution!

	Maintenance
	Always clean off any liquid as soon as it is spilt. This will prevent food remains from sticking to the hob surface and you will save yourself any unnecessary effort.
	Never slide pans across the glass surface, as you may scratch it. In addition, try not to drop heavy or sharp objects on the glass. Never strike any part of the hob.
	Grains of sand that may come from cleaning fruits and vegetables will scratch the glass surface.
	Melted sugar, or foods which contain a lot of sugar which may have spilt, should be cleaned off the hotplate immediately, using the glass scraper.


	Trouble shooting
	Technical Assistance Service
	When contacting our Technical Assistance Service, please provide the product number (E-Nr.) and production number (FD) of the appliance. This information is given on the specifications plate located on the lower section of the hob and on the label in...
	Warranty conditions

	In the unlikely event that the appliance is damaged or does not meet your expectations in terms of quality, please inform us as soon as possible. For the warranty to be valid, the appliance must not have been tampered with, or used inappropriately.
	We reserve the right to introduce changes.

	Used appliances and packaging
	If the ) symbol is shown on the specifications plate, bear in mind the following instructions:
	Environmentally-friendly disposal




	ì Índice[pt] Instruções de serviço
	: Indicações de segurança
	Leia atentamente estas instruções. Só assim poderá manusear o aparelho de forma eficaz e segura. Conserve as instruções de uso e de instalação e entregue-as juntamente com o aparelho se este mudar de dono.
	O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade caso não se cumpram as disposições deste manual.
	As imagens apresentadas ao longo das instruções servem apenas para orientação.
	Não retire o aparelho da embalagem de protecção até ao momento de ser encastrado. Se observar algum dano no aparelho, não o ligue. Entre em contacto com o nosso Serviço de Assistência Técnica.
	Este aparelho corresponde à classe 3, segundo a norma EN 30-1-1 para aparelhos a gás: aparelho encastrado num móvel.
	Antes de instalar a sua nova placa de cozedura, certifique-se de que segue todas as instruções de montagem durante a instalação.
	Este aparelho não pode ser instalado em iates ou caravanas.
	Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma ventilação adequada.
	Este aparelho não foi previsto para ser utilizado com um temporizador externo ou um telecomando externo.
	Todos os trabalhos de instalação, ligação, regulação e adaptação a outros tipos de gás devem ser efectuados por um técnico autorizado, respeitando todas as regulamentações e legislação aplicáveis, bem como o estipulado pelas empresas l...
	Este aparelho vem adaptado da fábrica para o tipo de gás indicado na placa de características. Caso seja necessário alterar o tipo de gás, consulte as instruções de montagem. Recomenda-se chamar o nosso Serviço de Assistência Técnica para a...
	Este aparelho foi unicamente concebido para utilização doméstica, não podendo, por isso, ser utilizado para fins comerciais ou profissionais. Utilize o aparelho unicamente para cozinhar, nunca como aparelho de aquecimento. A garantia apenas será...
	Não deixe o aparelho a funcionar sem vigilância.
	Não utilize tampas ou barreiras de protecção, para crianças, que não sejam recomendadas pelo fabricante da placa de cozedura. Podem provocar acidentes, por ex. devido ao sobreaquecimento, ignição ou libertação de fragmentos de materiais.
	Este aparelho não pode ser utilizado por crianças com mais de 8 anos e pessoas com capacidades físicas, sensoriais ou mentais reduzidas ou que não disponham de experiência suficiente, excepto sob vigilância ou sob instruções específicas de u...
	Não deixe que as crianças brinquem com o aparelho. Não permita a limpeza e manutenção do aparelho pelo utilizador a crianças sem vigilância.
	Perigo de deflagração!
	A acumulação do gás que não é queimado, num espaço fechado, pode causar deflagração. Não submeta o aparelho a correntes de ar. Os queimadores poderiam apagar-se. Leia atentamente as instruções e advertências relativas ao funcionamento dos...

	Perigo de intoxicação!
	A utilização de um aparelho de cozedura a gás produz calor, humidade e produtos de combustão no local onde está instalado. Garanta uma boa ventilação na cozinha, especialmente enquanto a placa de cozedura estiver em funcionamento: mantenha as ...

	Perigo de queimaduras!
	As zonas de cozedura e zonas adjacentes aquecem muito. Nunca toque nas superfícies quentes. Mantenha as crianças com menos de 8 anos afastadas do aparelho.

	Perigo de incêndio!
	■ As zonas de cozedura aquecem muito. Não coloque objectos inflamáveis sobre a placa de cozedura. Não deixe objectos sobre a placa de cozedura.
	Perigo de incêndio!
	■ Não armazene nem utilize produtos químicos corrosivos, vapores, materiais inflamáveis ou produtos não alimentares por baixo deste electrodoméstico, nem perto dele.

	Perigo de incêndio!
	■ As gorduras ou óleos sobreaquecidos são facilmente inflamáveis. Não se ausente enquanto estiver a aquecer gorduras ou óleos. Se se inflamarem, não apague o fogo com água. Cubra o recipiente com uma tampa para apagar o fogo e desligue a zon...


	Perigo de lesões!
	■ Os recipientes que apresentem danos, com um tamanho inadequado, que ultrapassem as margens da placa de cozedura ou que estejam mal posicionados, podem provocar graves lesões. Tenha em consideração as recomendações e advertências relativas a...
	Perigo de lesões!
	■ Em caso de avaria, corte a alimentação eléctrica e o fornecimento de gás do aparelho. Para proceder à reparação, recorra ao nosso Serviço de Assistência Técnica.

	Perigo de lesões!
	■ Não manipule o interior do aparelho. Se tal for necessário, recorra ao nosso Serviço de Assistência Técnica.

	Perigo de lesões!
	■ Se algum dos comandos não rodar, não o force. Contacte imediatamente o Serviço de Assistência Técnica para proceder à reparação ou substituição.


	Perigo de descarga eléctrica!
	■ Não utilize máquinas de limpeza a vapor para limpar o aparelho.
	Perigo de descarga eléctrica!
	■ Se o vidro apresentar fissuras ou estiver partido, pode provocar electrocussão. Desligue o fusível da caixa de fusíveis. Contacte o Serviço de Assistência Técnica.


	O novo aparelho
	Na página 2 encontra uma vista geral do seu aparelho, assim como a potência dos queimadores.
	Acessórios
	Dependendo do modelo, a placa de cozedura pode incluir os seguintes acessórios. Estes também podem ser adquiridos junto do Serviço de assistência técnica.
	O fabricante não se responsabiliza caso não utilize estes acessórios ou o faça de forma inadequada.


	Queimadores a gás
	Acendimento manual
	1. Prima o comando do queimador seleccionado e gire-o para a esquerda até à posição desejada.
	2. Aproxime qualquer tipo de isqueiro de cozinha ou chama (isqueiro de bolso, fósforos, etc.) ao queimador.

	Acendimento automático
	1. Pressione o comando do queimador seleccionado e rode-o para a esquerda até à posição de potência máxima.
	2. Deixe de pressionar o comando.
	3. Gire o comando para a posição desejada.
	: Perigo de deflagração!


	Sistema de segurança
	1. Acenda o queimador normalmente.
	2. Sem soltar o comando, mantenha-o firmemente pressionado durante 4 segundos após a chama se ter acendido.

	Apagar um queimador
	Níveis de potência
	Advertências
	Recomendações para cozinhados

	Recipientes para cozinhados
	Recipientes apropriados
	Advertências para utilização
	As seguintes recomendações ajudá-lo-ão a poupar energia e a evitar danos nos recipientes:


	Limpeza e manutenção
	Limpeza
	Atenção!

	Manutenção
	Limpe imediatamente, em caso de derrame de líquidos. Desta forma, evita que restos de comida se agarrem, o que dificulta a limpeza.
	Não deslize os recipientes sobre o vidro, já que poderia riscar- se. Pelo mesmo motivo, não deixe cair objectos duros ou pontiagudos sobre o vidro. Não golpeie as esquinas da placa de cozedura.
	Os grãos de areia (provenientes, por exemplo, da limpeza de legumes e hortaliças) riscam a superfície do vidro.
	O açúcar queimado ou outros alimentos com elevado teor de açúcar que tenham sido derramados, devem ser imediatamente limpos da zona de cozedura utilizando uma espátula de vidro.


	Solucionar anomalias
	Serviço de assistência técnica
	Se solicitar o nosso Serviço de Assistência Técnica, deve indicar o número do produto (E-Nr.) e o número de fabrico (FD) do aparelho. Esta informação consta da placa de características, situada na parte inferior da placa de cozedura e na etiq...
	Condições de garantia

	Se, contrariamente às nossas expectativas, o aparelho apresentar algum dano ou se não cumprir com as exigências de qualidade previstas, solicitamos que nos comunique o mais rápido possível. Para que o serviço de garantia seja válido, o aparelh...
	Reserva-se o direito de realizar alterações.

	Embalagem e aparelhos utilizados
	Se, na placa de características do aparelho, aparecer o símbolo ), tenha em atenção as seguintes indicações.
	Eliminação ecológica
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	: Правила техники безопасности
	Внимательно ознакомьтесь с данными инструкциями. Только после этого вы сможете правильно и безопасно пользоваться своим прибором. Сохр...
	При невыполнении инструкций, содержащихся в данном руководстве, производитель освобождается от всякой ответственности.
	Приведенные в данном руководстве рисунки являются ориентировочными.
	Не снимайте защитную упаковку с электроприбора до момента проведения монтажа. Если вы заметили на приборе следы каких-либо повреждений,...
	Данный прибор относится к третьему классу защиты по стандарту EN 30-1-1 для газовых приборов: встроенное оборудование.
	Перед тем, как установить новую варочную панель, позаботьтесь о том, чтобы установка проводилась в соответствии с руководством по монтажу
	Данный прибор нельзя устанавливать на яхтах и в автокемперах.
	Данный прибор можно устанавливать только в хорошо проветриваемых помещениях.
	Этот прибор не предназначен для использования с внешним таймером или пультом управления.
	Все операции по установке, подключению к электросети, наладке и адаптации к другому виду газа должны проводиться сертифицированным спе...
	Данный прибор настроен для использования с газом, указанным в табличке с характеристиками. При необходимости перенастроить его для исп...
	Данный прибор предназначен исключительно для бытового использования и не может применяться в промышленных или коммерческих целях. Исп...
	Не оставляйте работающий прибор без присмотра.
	Не используйте защитные крышки для варочной панели и защитные ограждения для детей, за исключением рекомендованных производителем вар...
	Дети до 8 лет, лица с ограниченными физическими, умственными и психическими возможностями, а также лица, не обладающие достаточными знан...
	Детям не разрешается играть с прибором. Очистка или техобслуживание прибора не должны производиться детьми без присмотра взрослых.
	Существует опасность возгорания!
	Скопление газа в закрытом помещении может привести к возгоранию. Следите, чтобы во время работы варочной панели не было сквозняков. Стру...

	Существует опасность отравления!
	Использование газового прибора повышает температуру, влажность и концентрацию продуктов сгорания в помещении, где он установлен. Необх...

	Существует опасность ожога!
	Конфорки и поверхность вокруг них сильно нагреваются. Не прикасайтесь к раскаленной поверхности. Не допускайте к плите детей младше 8 лет.

	Существует опасность пожара!
	■ Конфорки очень сильно нагреваются. Никогда не кладите легковоспламеняющиеся предметы на варочную панель. Не используйте варочную па...
	Существует опасность пожара!
	■ Нельзя хранить и использовать вблизи данного электроприбора или под ним едкие химические средства, газообразные вещества, легковосп...

	Существует опасность пожара!
	■ Перегретый жир и масло легко возгораются. Не оставляйте нагревающийся жир или масло без присмотра. Если возгорание произошло, не зали...


	Существует опасность получения травм!
	■ Использование поврежденной посуды, посуды неподходящего размера, кастрюль и сковород, края которых выступают за границы варочной пан...
	Существует опасность получения травм!
	■ В случае неисправности варочной панели перекройте подачу газа и электроэнергии к прибору. По вопросам ремонта свяжитесь с нашим серв...

	Существует опасность получения травм!
	■ Нельзя вносить изменения во внутренние элементы прибора. Если это необходимо, свяжитесь с нашим сервисным центром.

	Существует опасность получения травм!
	■ Если какая-то ручка не поворачивается, не форсируйте ее. Сразу свяжитесь с сервисным центром, чтобы починить или заменить эту ручку.


	Существует опасность поражения электротоком!
	■ Нельзя пользоваться для очистки варочной панели пароочистителем.
	Существует опасность поражения электротоком!
	■ При наличии трещин или других повреждений стекла возникает опасность поражения электротоком. Отключите предохранитель на щитке пред...


	Ваша новая варочная панель
	На странице 2 представлен внешний вид вашей варочной панели и указана мощность конфорок.
	Дополнительное оборудование
	Производитель не несет ответственности за последствия неиспользования или неправильного использования этого дополнительного оборудо...


	Газовые конфорки
	Ручной поджиг
	1. Нажмите на ручку управления нужной вам конфорки и поверните ее влево до нужной отметки.
	2. Поднесите к горелке кухонную зажигалку или открытое пламя (зажигалки, спички и т. п.).

	Автоматический поджиг
	1. Нажмите на ручку управления нужной вам конфорки и поверните ее влево до отметки максимальной мощности.
	2. Нажимать на ручку управления больше не нужно.
	3. Поверните ручку в нужное вам положение.
	: Существует опасность возгорания!


	Система газ-контроль
	1. Зажгите конфорку как обычно.
	2. Не отпускайте ручку, а удержите ее в нажатом состоянии в течение 4 секунд после того, как зажжется пламя.

	Выключение конфорки
	Уровни мощности
	Примечания
	Советы по приготовлению блюд

	Посуда
	Подходящая посуда
	Советы по эксплуатации
	Приведенные ниже советы помогут вам сэкономить электроэнергию и избежать повреждения посуды:


	Очистка и уход
	Очистка
	Внимание!

	Уход
	Если на варочную панель пролилась какая-то жидкость, сразу вытрите ее. Таким образом можно избежать прилипания остатков пищи и впоследс...
	Не передвигайте посуду по поверхности варочной панели, стекло может поцарапаться. Также избегайте падения на стекло твердых и острых пр...
	Песчинки, которые могут попасть на варочную панель, например, в процессе очистки овощей, могут поцарапать поверхность стекла.
	Расплавленный сахар или пролившиеся продукты с высоким содержанием сахара необходимо сразу же удалить с поверхности варочной панели с ...


	Устранение неполадок
	Сервисный центр
	При обращении в сервисный центр необходимо сообщить код прибора (E-Nr.) и его заводской номер (FD). Эта информация находится в табличке с хар...
	Условия гарантийного обслуживания

	Если, вопреки нашим ожиданиям, данный электроприбор поврежден или не отвечает предъявляемым к нему требованиям качества, просим сообщи...
	Производитель оставляет за собой право на внесение изменений.

	Упаковка и отработавшие приборы
	Если на табличке с характеристиками имеется символ ), придерживайтесь следующих инструкций.
	Правильная утилизация упаковки
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